
MIKROSKOPE
MIKROTOME

T T

MIKROPRAIARATE
neu

Das Exkursions-Stereo-
Mikroskop J12. Leicht
im Gewicht (1 kg) und
bequem transportabel.

Preis mit Haube nur
DM 199,-.

-neu
-

Das Tischmikrotom
garantiert saubere

Schnitte ab 10 um zu
einem erstiaunlich

niedrigen Preis:
DM 250,-

JUNGNER

neu
Das kleine Universal-
Mikroskop J67 bietet
bereits in der Grund-
ausstattung Hellfeld,
Dunkelfeld, Phasen-
kontrast und
Polarisation. Und das
für DM 467,-

neu
Auch Video-Mikroskopie
jetZ zu einem vernünftigen
Preis: Mikroskop J97-3
mit 100W Köhlerleuchte
und Videoanschluß
ab DM 1874.-
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JUNGNER
Video Mikroskop J97-3 106ooe703A
mit ach romatischen Objektiven .

Video-Mikroskop J97-3 10600e703p
mit PlanApo-Objektiven * *

DM 1874,-

DM 2809,-
Einführungspreise

bis 31 . 12. 82

I

(
\

Bei der Fernseh-Mikroskopie blickt
anstelle des Auges eine Fernseh-Kamera
durch das Mikroskop. Das Bild wird in der
üblichen Weise auf dem Fernsehschirm
betrachtet. Die Vorteile dieses Verfahrens
sind beachtlich: O Beobachtung des
Schirmbildes bei normaler Raumbeleuch-
tung O Volle Ausschöpfung der Leistungs-
kapazität des Mikroskops O Keine Objekt-
belastung durch schädliche Wärmeeinwir-
kung starker Lichtquellen O Übertragung
mikroskopischer Vorgänge aus unzugäng-
lichen Räumen O Versorgung größerer
Unterrichtsräume durch Kopplung mehre-
rer Empfänger O Aufzeichnung aller Vor-

gänge unter dem Mikroskop durch moder-
ne Video-Recorder.

Das M97-1 (Beschreibung siehe
Seite 5) ist ein speziell für die Belange der
Schulpraxis entwickeltes Mikroskop mit
hohem Leistungsstandard. In der Ausfüh-
rung M97-3 ist es als Fernseh-Mikroskop
für alle modernen Techniken der Mikro-
skopie konzipiert. Auf diese Weise lassen
sich auch solche Verfahren in den Unter-
richt einbeziehen, die bei der Direkt-Pro-
jektion extrem starke Leuchten erfordern
würden.

Wegen der großen Vielfalt der auf
dem Markt befindlichen Systeme und weil

viele Benutzer bereits über Anlagen verfü-
gen oder bestimmte Hersteller bevorzu-
gen, sind Fernsehanlagen nicht im Lie{er-
umfang beschrieben. Hierfür steht ein be-
sonderes Einlegeblatt zur Verfügung.
Bei Interesse bitte anfordern.

Leuchte 100W



JUNGNER
Wand-Prolektions-Mikroskop J97 -4 106 00e7 04 DM 2046,-
Mattscheiben-Prolektions-Mikroskop J97-5 10600e705 DM 2293,-
Mattscheiben-Projektions-Mikroskop J97-6 10600e706 DM 2414,-

Einführungspreise
bis 31 . 12.82

Zentraler Baustein ist auch bei den
auf dieser Seite beschriebenen Ausstat-
tungen das bewährte Mikroskop J97. Mit
Lampenhaus 100 und Halogenlampe
100W bietet es neben hohem Bedie-
nungskomfort und exzellenter optischer
Leistung genügend Lichtreserve für alle 3
Projektionseinrichtu ngen :

Wand-Proiektionsmikroskop J97-4
für Unterricht, Praktikum oder Fachbe-
sprechungen. Ein neu entwickeltes Präzi-
sions-Projektionsprisma mit extrem gro-
ßen optischen Durchgängen, das um 360"
drehbar und um die Horizontale schwenk-
bar ist, bietet mit eigens entwickelten Pro-
jektionsokularen und gut korrigierten
Achromaten große, helleuchtende und
kontrastreiche Projektionsbilder. Für
höchste Ansprüche sind PlanApo-Objek-
tive zu empfehlen (Mehrpreis DM 935,-).

Mattscheiben-Proiektionsmikroskop
J97-5 für die Demonstration mikroskopi-
scher Objekte vor einem kleineren Kreis
von Zuschauern. Hervorragend geeignet
für Gruppen im Unterricht, im Praktikum,
für die Diskussion in Arbeitsgemeinschaf-
ten, bei Fachbesprechungen etc.

Der mit dem Mattscheibenaufsatz H
erzielte hohe Aufbau ermöglicht ein füralle
Teilnehmer unbehindertes Beobachten.
Eine Spezial-Fresnellinse mit breitem Ab-
strahlwinkel ergibt in Verbindung mit einer
Feinkorn-Mattscheibe 160 mm @ auchfür
die seitlichen Betrachter ein groBes, helles
und detailliertes Bild. Besonderer Wert
wurde auf eine aufrechte und seitenrichti-
ge Abbildung gelegt, wofür ein relativ ho-
her Aufwand an Optik notwendig war.

Das optische Beleuchtungssystem
gestattet eine gleichmäßige Ausleuchtung
aller Objektfelder. Zur optischen Abbil-
dung stehen gut korrigierte Achromate
oder für höchste Ansprüche an die Bild-
qualität bei voller Randschärfe PlanApo-
Objektive zur Verfügung (Mehrpreis DM
935,-).

Mattscheiben- Projektionsmikroskop
J97-6. Jeder, der längere Zeit am Mikro-
skop sitzt, kennt die Konsequenz: Die
starre Kopfhaltung führt zu Verspannun-
gen der Muskulatur, vorzeitige Ermüdung
und Kopfschmerzen sind die Folge. Fehl-
sichtige sind zusätzlich benachteiligt,
wenn die Fehlsichtigkeit nicht richtig kom-
pensiert wurde.

Mit dem neuen Projektionsmikro-
skop J97-6 ist dieses Problem gelöst. Der
Projektionsschirm befindet sich in Augen-
höhe über dem Mikroskop, so daß das Bild
entspannt und mit beiden Augen betrach-
tet werden kann. Eine Spezial-Fresnel-
linse mit schmalem Abstrahlwinkel kombi-
niert mit einer Feinkorn-Mattscheibe von
160 mm Q ergibt für den Betrachter als
auch für den seitwärts stehenden Assi-
stenten ein sehr helles und kontrastrei-
ches Bild; groß, aufrecht und seitenrichtig.

J97-6: die ideale Einrichtung für den
Histopathologen im Klinikum, für den be-
handelnden Arzt in der Sprechstunde,
u.v.a.

Empfehlenswert: PlanApo-Objektive.

1 1 8 . 0 9 1 0 . 0 7  P r o i e k t i v P O 4 x ' 1 3 6 , 0 0
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JUNGNER
Phasenkontrast-Mikroskop J97 -7 10600e707
Polarisations-Mikroskop J97-B (Durchlicht) 10600e70sDM 2208,-
Polarisations-Mikroskop J97-9 (Auflicht) i0600ez0e DM 1887,-

Einführungspreise
bis 31 . 12. 82

DM ?Ag/,- /5

Phasenkontrast-Mikroskop J97-7
Großes Laborstativ mit eingebauter Halo-
genleuchte 12V/zOW (siehe Seite 5).

Um 360"drehbarer Binokulartubus
mit Schrägeinblick, Okularstutzen auf Au-
genabstand einstellbar, Dioptrieneinstel-
lung zum Ausgleich etwaiger Fehlsichtigkeit.

Phasen kontrast- Kondensor
N.A.1.10 mit  3 Ringblenden für Phasen-
kontrast nach Zernike und Aperturblende
für Hellfeld. ')r !

Neue Phasenkontrasf Objektive
erstklassiger Korrektion und erweitefter
Feldebnung, Baulänge 45 mm. Weitfeld-
Okulare W10x/18.

Gegen Mehrpreis von DM 712,-
sind Phasenkontrast-Microplanachromate
lieferbar. Weiteres Zubehör: siehe Seiten
5. 28 bis 37.

Polarisationsmikroskop J97-8 für
transparente Objekte m it optisch-anisotro-
pem Verhalten.

Stativ J97, wie auf Seite 5 beschrie-
ben, iedoch mit zentrierbarem Drehtisch
135 mm O, mit  Tei lung und Nonien 0,1".

Monokularer Pol-Tubus SR mit
Schrägeinblick, Zwischentubus 1,5x mit
360'-Filteranalysator, Bertrandlinse und
lrisblende, Schlitz fü r Kompensatoren.

Zweilinsiger, spannungsfreier Pol-
Kondensor N.A.1 .0 mit Aperturblende und
um 360' drehbarem, ausschwenkbaren
Filter-Polarisator.

Spannungsfreie Pol-Achromale 4/
0.13, 10/0.30, 40/0.65F und orientiertein-
setzbares Pol-Fadenkreuzokular P 1 0xPo.
Weiteres Zubehör: siehe Seiten 5, 28 bis
37.

Polarisationsmikroskop J97-9 für
nichttransparente Objekte mit optisch-ani-
sotrooem Verhalten.

Stativ J97, wie auf Seite 5 beschrie-
ben, jedoch ohne eingebaute Beleuchtung
und Objektivrevolver, mit Drehtisch
135 mm @.

Monokularer Pol-Tubus SR mit
Schrägeinblick; Zwischentubus 1.5x mit
Filteranalysator, Bertrandlinse und lris-
blende, Analysatordrehung 360", Skalen-
teilung 2'.

Pol-Auflichtillu minator mit eingebau-
ter zentrierbarer Niedervoltleuchte 12V/
15W, umschaltbarem Prisma/Planglas,
Apertur- und Leuchtfeldblende, drehba-
rem Polarisator, Zentrierfassung für
Einzelobjektiv, spannungsfreies Pol-Aut
lichtObjektiv P12/0.45, Transformator
12V/15W. Weiteres Zubehör: siehe Sei-
ten 5, 28 bis 37.

'102.0700.1 1
02.0035.03 Trafo 12Y/1



Mikroskope J97
Bauteile und Zubehör

Mikroskop J97
Das J97 ist ein großes Laborstativ, aus-
baufähig mit verschiedenen Tuben, Ob-
jekttischen, Beleuchtungssystemen sowie
Zubehör für alle Verfahren im Hellfeld,
Dunkelfeld, Phasenkontrast, Polarisation,
Fluoreszenz, Projektion, Fernsehen, Mi-
krofotografie, Zeichnen und Diskussion.

Stativ in hellackiertem, praxisnahen
Design, robust und standfest; mit beidsei-
tiger, auf den Objekttisch wirkenden ko-
axialen Scharfeinstellung ; Tubusschnell-
wechslung.

Obiektivrevolver Sfach, kugelgela-
gert und punktgenau rastend.

Großer, viereckiger ObieKtisch, er-
gänzbar mit ansetzbarem Oblektführer
oder Kreuztische und Drehtische nach
Wahl.

Kondensorträger. zentrierbar und in
der Höhe verstellbar.

Köhler-Beleuchtunqen nach Wahl:
fm Fuß eingebaute 12V/2OW Halogen-
leuchte (J97-20) oder ansetzbares Lam-
penhaus mit Halogenlampe 12Vl100W
(J97-2). Beide Beleuchtungen sind mit
Kollektor, Leuchtfeldblende, elektroni-
scher Regelung ausgestattet (Diodenan-
zeige gegen Mehrpreis von DM 120,00).
Mit beiden Beleuchtungen erreicht man
optimale Ausleuchtung aller Sehfelder.

Tuben: wechselbare Monokular-,
Binokulartuben mit Schrägeinblick für Be-
obachtung und Fotografie sowie gerade
Fototuben.

Neu entwickelte Obiektive erstklas-
siger achromatischer Korrektion und er-
weiterter Ebnung, 45 mm Baulänge oder
PlanApo-Oblektive hoher Bilddefinition
und bis zum Rand geebnetem Sehfeld,45
mm Baulänge. Weitfeld-Okulare mit Seh-
feldzahl 18.

2linsiger aplanatischer Hellfeld-
Kondensor N.A.1.20, wechselbar gegen
Kondensoren für spezielle Zwecke.

7
l/

o
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Nachfolgend der Lieferumfans für
das Mikroskop J97-1 (ohne Beleuchtung)
und das J97-2 (mit 100W Halogenleuchte):

Zur ObjeKführung stehen Tische,
Kreuztische und Obiektführer zur Verfü-
gung:

Das J97-1 bzw. J97-2 kann nach
Wunsch mit folgenden Tuben und Zwi-
schentuben bestückt werden:

Binokulartubus Autocomo: Tubus
mit automatischer Kompensation der me-
chanischen Tubuslänge für unterschied-
liche Augenweiten.

Diskussionseinrichtunq mit Zeiqer:
Anstelle des Tubus auf das Stativ aufsetz-
bar, mit rechten und linken Anschluß für 2
Tuben, beleuchtetem und beweglichen
Zeiger (roVgrün).

FS-Tubus: Tubus mit C-Mount-An-
schluß für Fernsehkameras.

Verqrößerunqs-Wechsler: Zwi-
schentubus mit Bertrandlinse und Analy-
sator (für konoskopische Untersuchun-
gen). VergröBerungsfaktoren 1x, 1.6x,
2.5x.

Verqrößerunos-Schnellwechsler
Zoom: Zwischentubus, Vergrößerungs-
faKor 1-3x.

Runder Drehtisch: 120 mm @ mit
Zentriereinrichtung für einfache pol-opti-
sche Arbeiten oder Heiztische etc.

Kreuztisch koax. : Großer Kreuäisch
120x138 mm mit tiefliegenden, koaxialen
Triebknöpfen.

Obiektführer min.: mineralogischer
Objektführer zum Aufsetzen auf den Pol-
Drehtisch.

Polarisation- I nterferenz
Du rchl icht-Fl uoreszenz
Auflicht-Fluoreszenz
Phasen kontrast-Fl uoreszenz

?

5
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Differential- | nterferenzkontrast
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MEOPTA
Polarisations-Mikroskop DP700 zo2o7o0oo
für Durchlicht und Auflicht
Vergrößerung 40-450fach,
ausbaufäh i g auf 2L2500fach

DM 1045,-

möglichkeit aller wichtigen Baugruppen
und die hohe Qualität allerfür das Zustan-
dekommen des Polarisationsbildes wich-
tigen optomechanischen Bauelemente.

Stativ mit koaxialem Grob- und
Feintrieb, Tubusschnellwechslung; mon-
okularer Pol-Tubus mit Schrägeinblick;
Zwischentubus 1,5x mit Filter-Analysator,
Bertrandli nse u nd I risblende, Analysator-
drehung 3600, Skalenteilung 20, Schlitz
zur Auf nahme von Kompensatoren;Zen-
trierfassungen für Einzelobjektive, wech-
selbar gegen Objektivrevolver oder
Pol-Auflichtilluminator; spannungsfreie
Achromate 4/0.13, 10/0,30, 40/0.65F
(Standardausstattu ng) ; zentrierbarer Dreh-
t isch135 mm mitTei lung und Nonien0,1o,
i n jeder Position arretierbar, ergänzbar mit
mineralogischem Kreuz-Objektführer;
zentrierbarer Kondensorträger, mit Zahn
und Trieb in Höhe verstellbar; 2linsiger'
spannungsfreier Pol-Kondensor N.A. 1.0
mitApertu rblende; orientiert ei nsetzbares
Pol-Fadenkreuz-Okular Pl OxPo; um 3600
drehbarer, ausschwenkbarer Filter-Pola-
risator m it Gradei nteilung.

Lieferumfang
Stativ, Tubus, Zwischentubus, Drehtisch'
Polarisator, Reduzierstück, 3 Zentrierfas-
sungen tür Einzelobiektive. Objektive,
Okular und Kondensor wie oben
beschrieben. Mikroskop-Spiegel (aus-
tauschbar gegen Niedervolfleuchte).

Das große Polarisations-M i kroskop
DP700 ist für alle modernen polarisa-
tionsootischen Verfahren im Durchlicht
und Au{licht sowohl im orthoskopischen
als auch konoskopischen Strahlengang
geeignet. Darüber hinaus läßt es sich

auch als ein großes binokulares For-
schungsmikroskop für Untersuchungen
im natürlichen Licht einsetzen. Kenn-
zeichnend sind die funktionsgerechte
Konstruktion, die optimalen Kom{ort bie-
tet, die präzise Mechanik, die Wechsel-

-Auflichtilluminator mit
an22OY. für Leuchte 1



MEOPTA
Forschungs-Mikroskop DB00 202080000
m it binoku larem Fototu bus (f ri noku lartubus).
Vergrößerung 4f400fach
ausbaufähig auf 1 0-2500fach

DM 1049,-

Das Stativ D800 ist zentraler Bau-
stein eines umfangreichen Systems der
Lichtmikroskopie. Der Konstruktion liegt
ein bis ins kleinste Detail durchdachtes
Baukastensystem zugrunde. Alle opti-
schen und mechanischen Baugruppen
sind wechselbar. Dadurch ergeben sich
vielfältige Kombinationsmöglichkeiten
für die Hellfeld-, Dunkelfeld-, Phasenkon-
trast- u nd Polarisationsm ikros kooie.

Technische Beschreibung
GroBes Forschungsstativ mit koaxialem
Grob- und Feintrieb in beouemer Griff-
lage. Feineinstellung mit 2 pm-Teilung.
Schnellwechseleinrichtungen für Tubus,
Revolver, Objekttisch und Kondensor.
Binokularer Fototubus mit Schrägein-
blick, Augenweitenausgleich und Diop-
trieneinstellung, wechselbar gegen
andere Tuben. Sfacher Objektivrevolver
mit 3 Achromaten 4/0.13,10/0.30, 40/
0.65F (Standardausrüstu ng), wechsel bar
gegen a ndere O bj e ktivträger. O bjekttisch
109x109 mm, wechselbar gegen großen
Kreuztisch oder Drehtische. Zentrierbarer
Kondensorträger, höhenverstellbar, mit
2linsigem Kondensor mit Klapplinse
N.A.1.20, wechselbar gegen andere Kon-
densoren. Weitfeld-Okulare 010x. Soie-
gel, austauschbar gegen Köhler-
Beleuchtungen 15W, 30W oder.l00W.

103.0873.00
103.0100.10
102.0078.

Hellfeld-Kondensor.4.1.40 (ohne I
Drehzentrierbare
Bel. 15W

Bel.30W

Mikroansatz mit

rankaus Holz

lrisblende für Kondensor 1 02.

1 2Vl1 5W für Leuchte 1 34.0035.

Köhler-Leuchte mit 1 2Vl1

der Mikro-
Kamera und

1-3x

r-Leuchte mit NV-Lamoe 12Vl15W (ohne T

Trafo) 106.0910.03
9.5- 1 2V in Stufen reqelbar, 1 00W, für Leuchte 106.0910. 106.0910.04

Be l .100W

Hellfeld,

Foto

: siehe Seiten
102.0020.03
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Forschungs- M ikroskope SRL- D
Swiftmaster l ro. ',ooo,
Swiftmaster ll 3o3 11oo02

DM 2613,-
DM 4616,-
Einführungspreise

bis 31 .  12.82
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Swift master mit Diskussions-Tubus

Das swiftmaster I der Reihe SRL-D Einen noch größeren Bereich in der
ist ein Forschungsmikroskop, das als Ba- Anwendung umfaßt das neue swiftma-
sisinstrumentfüralle lichtmikroskopischen ster ll. Es kann nicht nur für alle lichtmi-
Untersuchungen transparenter Objekte kroskopischen Verfahren im Durchlicht
geeignet ist. Bei hervorragender optischer 1 eingesetä werden, sondern ist auch für
und mechanischer Präzision kann es mü- {wichtige Verfahren im Auflicht, wie z.B.
helos an jede im medizinischen und biolo- lAuflicht-Fluoreszenz, hervorragend ge-
gischen Bereich gestellte Aufgabe ange- [eignet.
paBt werden. I Das Stativ entspricht in der Funktion

Standfestes und stabiles Stativ im weitestgehend dem Swiftmaster l. Jedoch
hellen, praxisnahen Design, koaxialer ist hier ein ansetzbares Lampenhaus 50
Grob- und Feintrieb mit automatischer Be- mit Köhlerscher Beleuchtrfif vöihärrclä,
grenzung der Höhenverstellung und in das lichtstarke Halogenlampen 50w
Rutschkupplung zum schutz von Trieb- oder Quecksilberdampflampen HBo 50
mechanismus und Präparat, Einstellung für Durchlicht- und Auflicht-Fluoreszenz
der Gangzügigkeit, Tubusschnellwechs- eingesetzt werden können. In Verbindung
lung. lm Fuß eingebaute regulierbare Ha- mit dem Auflicht-Fluoreszenz-llluminator
logenleuchte 6V/20W. - - fu

Kann oas Lamoennaus bu etntach vom
Kreuztisch mit tiefliegenden koaxia- stativ abgenommen und an den Auflicht-

len Bedienungsknöpfen, in Präzisions-Ku- llluminator gesetz werden. Es ist auch
gellagern laufend. möglich, ein zweites Lampenhaus 50 für

Binokulartubus, wechselbar und um kombinierte Verfahren, wie Auflicht-Fluo-
360' drehbar, mit Schrägeinblick sowie reszenzlPhasenkontrast zu venruenden.
Einstellung des Augenabstandes und Als Kreuztisch wurde hier eine be-
Kompensation der Tubuslänge für beide sonders große und stabile Ausführung ge-
Okularstutzen. wählt. Die sehrtiefliegenden koaxialen Be-

4facher, kugelgelagerter objektivre- dienungsknöpfe sowie die präzisions-Ku-

Zum Modell I und ll steht eine Vielfalt
von empfehlenswertem Zubehör zur Ver-
fügung. Aus dem umfangreichen Pro-
gramm seien envähnt:

Phasen kontrast-Planch romate. Her-
vorragend bis zum Rand korrigierte Achro-
mate für Phasenkontrast ermöglichen in
Verbindung mit dem Zernicke Phasenkon-
trast-Kondensor die volle Anwendung der
Phasenkontrast-Mikroskopie. Zum Zen-
trieren der Ringblenden wird ein Hilfs-
mikroskop benötigt.

Fluoreszenzmikroskopische Unter-
suchungen, insbesondere Durchlicht- und
Auflicht-FITC-Fluoreszenz, gehören heu-
te zum Routineprogramm im klinischen
Bereich. Zum Modell l l wird hierfür ein
Auflicht-Fluoreszenz-llluminator mit allen
erforderlichen Filtern etc. geliefert, der mit
der HBO 50 dem Benutzer ein hochwerti-
ges Fluoreszenzmikroskop für Routineun-
tersuchungen in die Hand gibt.

I
_- . -__-g

votver.
Hervorragend bis zum Rand korri-

gierte Planachromate von 4- bis 4Ofacher
EigenvergröBerung, 45 mm Baulänge so-
wie Weitfeldokulare B10x mit 24 mm ho-
her Austrittspupille, daher auch für Brillen-
träger, mit in der Höhe verstellbaren Oku-
larfassungen zum sicheren Erfassen der
Austrittspupille.

Zentrierbarer Kondensor N.A. 1 .25

810x

gelführung entsprechen dem Modell l.
Tubus: Trinokulartubus für Beob-

achtung und Fotografie, umschaltbar von
Beobachtung+Fotografie auf Fotografie,
z.B. für sehr lichtschwache Objekte im
Fluoreszenzlicht.

Optik wie Swiftmaster l.

303.1 107.

303.0859.00 Planachromat40 146.00

17.00 Trinotubus fest

303.0955.00 Ph-Planachr.

3033519"00

/20w
romat 4 52.00
romat 10 00

Planachromat 40 146.00
1

303.1103.02
303.0518.00 T

303.1106.00 Fuß6V/50W 1949.00

Kondensor N.A.1.25 1 303.1 104.00 Kondensor N.A.1.25 143.00



Vergroßerung 40-400fach,
au sbaufäh i g auf 20-2000fach

SWIFT
Kurs- und Labor-Mikroskop M1002 s03100200 DM 1913,-

Für mikroskopische Untersuchun-
gen im Laboratorium, für das Fortge-
schrittenen-Praktikum, aber auch tür
detaill ierte Forschungsaufgaben emp-
fiehlt sich das neuentwickelte Mikroskoo
M1002. Es ist verwendbar für alle Unter-
suchungen im Hellfeld, Dunkelfeld, Pha-
sen kontrast und Polarisation.

Das in Komoakt-Bauweise aus-
geführte Stativ istextrem stabilund stand-
fest, das helle Design entspricht dem Stil
des modernen Labors. Die präzise
Mechanik ist durch eine oatentierte
Rutschkupplung gegen Überlastung
geschützt. Zusätzlich ist ein einschaltba-
rer Stop zum Schutz von Präoarat und

Einführungspreis
bis 31 .12.82

Objektiv vorhanden. Tubus, Objekttisch
und Kondensor sind wechselbar.

Binokulartubus, um 360odrehbar,
mit Schrägeinblick und Einsteltung des
Augenabstandes von 53-74 mm. Kom-
pensation der Tubuslänge für jede
Augenweite an beiden Okularstutzen ein-
stellbar, daher für jede Augenweite opti-
male Bildqualität.

Zu r Standardausstattu ng gehört ein
1 20x1 35 mm großer, sehrstabilerObiekf
tisch. Höhenverstellung des Tisches mit
beidseitig angeordnetem koaxialen
Grob- und Feintrieb, Triebknöpfe in sehr
bequemer Grifflage. Ei n gebaute Verstell-
möglichkeit für die Gangzügigkeit von
Grob- und Feintrieb gestattet individuel-
les Fokussieren. Vertikale Tischf ü hrung in
Kugelbahnen, daher präziserTischablauf
ohne seit l iche Auslenkung.

Vierfacher Revolver mit Rändelung
und Punktrastung. Ausgestattet mit 3 auf
Kontrast und Auflösung gezüchteten
Achromaten mit erweiterter Feldebnunq:
4/0.10, 10/0.25, 40/0.65. Die Objektive
sind am Revolver abgeglichen.

Weitfeld-B ri I lenträqer-Oku lare
Wl0x, 18,5 mm Austrittspupilte, mit in der
Höhe verstellbaren Okularfassungen, da-
her sicheres Erfassen derAustrittspupille.

Zweilinsiger Kondensor mit Filter-
halter und Aperturblende zur optimalen
Einstellung von Auflösung und Kontrast,
wechselbar gegen andere Kondensoren.
Höhenverstellung des Kondensors durch
Zahn und Trieb.

lm Fuß eingebaute regulierbare
Haloqenleuchte hoher Leuchtdichte, 6 V/
20 W. mit Transformator.

303.0311.01
303.0852.00 1
303.0855.00 168,00
303. 213,00

Weitfeld-Okular W1 5xD für
Achromatisches
Achromatisches

I r o
\

1 .25D Ol in
anklemmbar

103. 171,00



SWIFT
Schul-Mikroskop M3201 monokular 3033201 00 DM B1B,_
Kurs-Mikroskop l\A3202 binokular sm 3202 00
Vergrößeru ng 40-400fach,
ausbaufähig auf 20-1 500fach

f unktionssichere Bauart gelegt.
Beide Modelle besitzen das gleiche

Grundstativ. Seine Bauform entspricht
modernsten tech nischen Anforderu ngen
an Bedienungskomfort und Funktion. Die
Scharfeinstellung erfolgt mittels getrenn-
ter Bedienungsknöpfe, eine eingebaute
patentierte Rutschkupplung schützt den
Trieb gegen Uberlastung.

DM 1479,-
Einführungspreise

bis 31 .12.82

Der große Obiekttisch, 114 x1 20 mm,
kann durch Grob- und Feintrieb in der
Höhe verstellt werden. Der Feintrieb
erlaubt ein sehr feinfühliges und exaktes
Scharfstellen. Die beidseitig, getrennt
angeordneten Bedienungsknöpfe sind
so tief gelagert, daß mit aufgelegtem
Unterarm entspannt mikroskopiert wer-
den kann.

Der vierfache Obiektivrevolver ar-
beitet exakt und reproduzierbar. Er ist mit
drei gut korrigierten vergüteten Achroma-
ten 4/0.10, 10/0.25 und 40/0.65 aus-
gestattet. Ab 40:1 besitzen die Objektive
zum Schutz von Präoarat und Frontlinse
Federfassung. Das gesicherte Weitfeld-
okularWl OxD, Sehfeldzahl 1 8, bietetdem
Benutzer in Verbindung mit den darauf
abgestimmten Objektiven ein großes,
helles und kontrastreiches Bild.

Der zweilinsige Kondensor N.A. 1.25
hatAperturblende und Filterhalter. Er ist in
Schiebehülse höhenverstellbar. Die
Aperturblende ermöglicht die optimale
Einstellung von Auflösung und Kontrast.

Die Netzleuchte 220Y/ZOW mit halb-
verspiegelter Lampe ist im Fuß eingebaut
und macht unabhängig von anderen
Lichtquellen. I nfolge ihrer Halbverspiege-
lung bietet sie eine bedeutend größere
Lichtreserve als konventionelle Lampen.

Tuben: Das Modell M3201 ist mit
einem Monokulartubus, das Modell
M3202 mit einem Binokulartubus aus-
gestattet. Beide Tuben besitzen Schräg-
einblick und sind um 3600 drehbar. Sie
bieten bei konstanter Einblickhöhe ein
beouemes Arbeiten bei stets horizontaler
Tischlage. Der Binokulartubus ermög-
licht darüber hinaus ein ermüdungsfreies
Mikroskopieren mit der vollen Leistung
beider Augen.

Die Modelle M3201 und M3202 wur-
den eigens fürden Unterricht und Kursbe-
trieb neu entwickelt. Sie sind hervorra-
gend geeignet für Untersuchungen im
Hellfeld, lassen sich jedoch auch für Pha-
senkontrast, Polarisation und Dunkelfeld
ausstatten. Besonderer Wert wurde
neben guter optischer Leistung und
mechanischer Präzision auf eine robuste,

100/1.25 Ol in
aufsetzbar

bis 1500fach. 303.0311.0'l 67,00
303.0305.00 155,00
140.0889.00 185,00

00abschließbar, mitTr

1 0 m m

103.2213.00

1 1
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SWIFT
Kurs- und Labor-Mikroskope
M451 mit Monokulartubus 3mo451 oo
l\A452 mit Mono-Fototubus 3m045200
M459 mit Binokulartubus 3mo45eoo
Verg rößeru ng 40-400fach,
ausbaufäh i g auf 20-2000fach

Weitfeld-Okular

Mikroansatz mit

DM 762,
DM 841,
DM 1588,

b is  31 .12 ,

Das Modell M45.1 ist für
Laborarbeiten bestimmt, es eignet sich
jedoch auch hervorragend als Kursmi-
kroskop. Das Modell M459 ist neben sei'
ner Verwendung als Laborstativ auch für
den anspruchsvollen Fachunterricht, ins-
besondere für den Arbeitsplatz des Fach-
lehrers geeignet.

Modell M451: Stativ mit monokularem
Schrägtubus, koaxialem Grob- und Fein'
trieb, viereckigem Objekttisch 112x130
mm, 4fachem Objektivrevolver mit 3
achromatischen Oblektiven 4/0.15, 101
0.25, 40 / 0.65, Weitfeld-Okular W 1 0x, ein-
linsiger Kondensor mit Lochblenden, in
den Stativfuß eingebauter Netzleuchte
220V/20W.

Modell M452: Stativwie M451, jedoch mit
monokularem Schrägtubus und geradem
Fototubus.

Modell M 459: Stativ wie M 451, jedoch mii
binokularem Schrägtubus, zweilinsigem
Kondensor N.A.1.25 mit Aperturblende
und Filterhalter, höhenverstellbar durch
Zahn und Trieb, 2 Weitfeld-Okularen
W10x, eingebauter Niedervolt-Leuchte
6,5V/2,75A mit Trafo und Beleuchtungs-
regrer.

103.0400.37

12

aufsetzbar 140.0889.00



Kurs-Mikroskop DDK2 2020241 02
Vergrößerung 40-400fach
ausbaufähig auf 24-2000fach

MEOPTA
Kurs-Mikroskop DDK1 2020241 01

Achromatisches 100/1.25 Ol in
Weitfeld-Okular0.15x
Weitfeld-Okular 0.20x
Zeichen-Okular, Bildfeld und Zeichenfläche sind
Mikrometer-Okular 1 0  m m : 1 0 0 T ,

aufsetzbar
Binokularer Fototubus ffrinokulartubus) Faktor 1.5. festes
Mikro-Foto Mikroansatzmit Foto-Okular W1 0x (ohne Kamera

DM 646,-
DM '1 018,-

Beide Mikroskooe unterscheiden
sich lediglich durch den Tubus. Das
Modell DDK1 ist mit monokularem
Schrägtubus, Modell DDK2 mit binokula-
rem Schrägtubus ausgestattet. Die
Tuben sind wechselbar.

ln der monokularen Version ist das
Stativ als Kurs-Mikroskop für gehobene
Ansprüche zu empfehlen, die binokulare
Ausstattung ist auch für labordiagno-
stische Routinearbeiten bestens geeig-
net.

Technisches in Kürze
Stabiles Stativ mit Mitteltrieb. Monokula-
rer Schrägtubus oder binokularer
Schrägtubus mit Augenweitenausgleich
und Dioptrieneinstellung. Viereckiger
Objekttisch 1 20x1 30 mm, in Kugelbahnen
geführt. 4facher Revolver hoher Rastge-
nauigkeit. 2linsiger, auswechselbarer
Kondensor N.4.1.20 mit abschraubbarer
Frontlinse, durch Zahn und Trieb in Höhe
verstellbar. Optische Ausstattung: 3
achromatische Objektive 4/ 013, 1 0/0.30,
45/0.65 (Federfassung) und Weitfeld-
Okular 010x (für Bino-Tubus paarweise).
lm Stativfuß eingebaute Netzleuchte
220V/25W.

t(onst.

202.0092.00
202.0109.00 51
202.0110.00
106.0020.06 95,00
102.0114.11
140.0889.00
106.0047.02
103.0873.00

185
442
125

@  1 9 m m . z u m in das Okular 0.1 0x 122.0002.05 7,00 :
00

Gerader, ausziehbarer Fototubus 102.0048.00 75,00

I J

. , ,  . -

aus Holz. verschließbar, mitT 102.0241.11
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JUNGNER
Kurs- und Labor-MikroskoPe 700
für die Medizintechnik

mit Monokulartubus
mit Binokulartubus
mit Trinokulartubus

ab DM 790,
ab DM 1141,
ab DM 1217,

@ *

g'f *;-**
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Die Mikroskope der Reihe 700 sind
speziell auf die Bedürfnisse der Medizin-
technik abgestimmt. Sie erleichtern die
Routi nearbeit i n der Zytologie, Hämatolo-
gie, Pathologie, Urologie etc. aber auch
die al lgemeinen Untersuchungen, wie sie
in kl in ischen und biologischen Labors
sowie beim praktischen Arzttäglich anfal-
len. Beobachten, Messen, Fotografieren
und Zeichnen sind ebenso möglich wie
quantitative und qualitative Auswertung
mikroskopischer Objekte im Hellfeld,
Dunkelfeld, Phasen kontrast, Polarisation
und Fl uoreszenz. Besonderer Wert wurde
auf eine qualitativ hochwertige Optik und
eine präzis-robuste Mechanik gelegt.
Jeder unnötige Aufwand jedoch, der die
Kostenseite nur belastet und die Handha-
bung kompliziert, wurde-bewußt vermie-
den. Alles ist praxisnah konzipiert.

Die Mikroskope der Reihe 700 sind
in 3 Ausführungen lieferbar:

Das monokulare Modell (Mono)
Stabiles Stativ in modernem Design mit
monokularem, um 360o drehbarem
Schrägtubus. Objekttisch 115 x 125 mm.
Höhenverstellung mittels Grob- und Fein-
trieb. Objektivrevolver 4fach. Objektive
und Okulare gem. nachfolgender Modell-
Ubersicht. Alle Objektive vergütet und ab
401 zum Schutz von Präparat und Front-
linse in Federfassung. Kondensor2linsig,

N.A. 1.25, mitAperturblende und Filterhal-
ter. Halogen-Niedervolt-Leuchte 20 W, im
Fuß eingebaut, mit stufenloser Elektronik-
Regelung.

Das binokulare Modell (Bino)
Lieferumfang wie Mono, jedoch mit bin-
okularem Schrägeinblick. Dieser ermög-
licht ein ermüdungsfreies Arbeiten mit
der vollen. Leistungsfähigkeit beider
Augen.

Das trinokulare Modell (Trino)
Lieferumfang wie Mono, jedoch mit trin-
okularem Fototubus Irinokulartubus).
Dieser vereinigt die Vorteile von Binoku-
lartubus (Beobachten mit entspannten
Augen) und Fototubus (Kamera stets ein-
satzbereit).

Das Apothekenmikroskop J 771
wird mit einer Meßeinrichtung (Okularmi-
krometer 0.1 mm. Eichmikrometer 0.01
mm) sowie Polarisationszubehör (Polari-
sator, Analysator) geliefert. Es entspricht
so allen Anforderungen, die das Gesetz an
ein Apothekenmikroskop vorschreibt. Da-
mit lassen sich alle im pharmazeutischen
Labor anfallenden mikroskopischen Arbei-
ten durchführen, wie ldentifizierungen und
Reinheitsprüfungen, U ntersuch ungen von
Hilfsstoffen oder kristallinen Substanzen
im polarisierten Licht etc.

J781
J772 4 , P h 1 Ph 40 W10x
J782 Planachromate 1 40 B 1
l7-7a Hämatol. Achromate4.l100 W1

J783 Hämatol. tb.) Planachromate 1 100 1
J774 Labor-Arzt Achromate4.lPh 40 W10x FL
J775 Medizin Praktikum Achromate4.l 100 W'l0x
J784 Planachromate B10x
J785 100 810x
J776 Achromate 1 0

1 0
Wl0x

J777 Achromate W10x

i

Das binokulare Modell

10s.0944.00 Ph-
103.089'1.00 Ph-
103.0893.00
1 18.0070.
145.0070.31
103.0690.

100

100
20-40

1341

1 9
12
1 4

'l

00
00
00
00

1876
1265
2067
1354
1290

MB
PH
PH
E
PH
MB
E
PO
PO

für Blaulichtfluor. nach Keller

106.0020.

1497
914

1

1

161
1479
790,00 1141

Binotuben

17,00

2402,00
14

1
1

t c

Das monokulare Modell Das trinokulare Modell

Polarisator P31K

1 1 5.5001.39 Filtersatz BG12/ 4+

1 03.0050.02 Diskussions-

103.0653.'1 1

FL

1003,00 t.tc+



JUNGNER
Lehrer-Mikroskop J75*
Leh rer-Mikroskop J76 * *
für Hellfeld, Dunkelfeld
Phasen kontrast, Polarisation
Vergroßeru ng 20-400fach
ausbaufähig auf 20-1 500fach

* mit eingebauter Netzleuchte

t o

103.0075.02

103.0076.02

D M 9
DM 11

* * mit eingebauter regelbarer Halogen-Niedervoltleuchte



Verband Deutscher Biologen e.V'
Ausschreibung des Jungner-Preises zum

Wffi**fumwsrh
Jährlicher Einsendeschluß: 31 . März

wettbewerbsbedingungen: ostR E. Klein, Lister str. 24, 3000 Hannover 1.
Fordern Sie bitte noch heute an. Es lohnt sich.

I  n der Reihe unserer Mikroskopefür
den Unterricht bieten die Modelle M75
und M76 das Optimum an oPtischer
Leistung, universeller Anwendbarkeit
und Bedienungskomfort. Beide Stative
sind mit Binokulartuben ausgestattet, sie
unterscheiden sich ledigl ich durch die
eingebaute Beleuchtung.

Binokulartuben ermöglichen dem
Benutzer ein ermüdungsfreies Mikrosko-
oieren mit der vollen Leistungsfähigkeit
beider Augen: Es wird also mit entspann-
ten Augen beobachtet, die Wahrnehm-
barkeit ist gesteigert und die Konzentra-
tionsfähigkeit bleibt erhalten.

Beleuchtungsseitig stehen zwel
Einrichtungen zur Verfügung: Die Netz-
leuchte und die Halogen-Niedervolt-
leuchte. Wer das Stativ mit den speziellen
Methoden der Mikroskopie, wie Dunkel-
feld, Phasenkontrast, Polarisation oder
mikrofotografische Einrichtungen aus-
statten möchte, sollte die Halogenleuchte
wählen.

Das stabile Stativ in modernem
Design ist von hoher Standfestigkeit'
seine Lackierung säure- und alkalifest.
Der binokulare, um 360" drehbare
Schrägtu bus ist wechsel bar.

Die Okularstutzen sind auf den

Augenabstand einstellbar, desgleichen
ist eine Dioptrieneinstellung zum Aus-
gleich etwaiger Fehlsichtigkeit vorhan-
oen.

DerObjektt isch ist  mit115 x125 mm
sehr groß dimensioniert. Die Höhenver-
stellung erfolgt mit dem Grob- und Fein-
trieb, so daß die Einblickhöhe des Tubus
stets konstant bleibt.

Grob- und Feintrieb können mit
beidseits angeordneten Triebknöpfen
bedient werden. Sie sind so tief gelagert,
daß bequem mit aufgeleglem Unterarm
mikroskooiert werden kann. Der Feintrieb
erlaubt ein sehr feinfühliges und exaktes
Scharfstellen.

Der vierfache Objektivrevolver
arbeitet exakt und reproduzierbar. In der
Grundausstattung sind 3 gut korrigierte
achromatische Objektive enthalten. Alle
Objektive sind vergÜtet, ab 401 besitzen
sie zum Schutz von Präparat und Front-
linse Federfassung.

Der zweilinsige Kondensor N.A.
1.25 hat Aoerturblende und Filterhalter. Er
ist in Schiebehülse höhenverstellbar. Mit
diesem Kondensor lassen sich alle
Objektive bis zur Ölimmersion ausleuch-
ten. Die Aperturblende ermöglicht die
optimale Einstellung von Auflösung und

Kontrast. Für Dunkelfeld, Phasenkontrast
und Polarisation sind einfach zu handha-
bende u nd sehr preiswerte Zubehörsätze
lieferbar.

Die eingebaute Netzleuchte 20W
des Modells M75 liefert hinauf bis zur
öl immersion ein genügend hel les und
kontrastreiches Bild. Sie ist auch für Dun-
kelfeld, Phasenkontrast und Polarisation
ausreichend.

Ein Mehr an Bildqualität und Kom-
fort bietet die eingebaute Halogen-Nie-
dervoltleuchte 20W des Modells M76. Sie
erbringt infolge ihrer annähernd punktför-
migen Wendel eine höhere Leuchtdichte
und ein sehr homogen ausgeleuchtetes
Bildfeld. Zudem ist sie regelbar, so daß
die Lichtintensität der jeweiligen Objektiv-
Okularkombination optimal angepaßt
werden kann. Für mikrophotographische
Aufnahmen in Farbe ist die Halogen-
leuchte unerläßlich.

Lieferumfang:
Stativ mit binokularem Schrägeinblick
und großem Objekttisch
Objektivrevolver für 4 Objektive
Achromate 4/ 015, 10/ 0.25, 40/0.65F
Weitf eld-O ku larpaar \M 0x/1 8
Beleuchtung 20W Netz (M75) bzw.
20W Halogen (M76) eingebaut.

Fototubus
Mikroansatz
Polarisator

Phasenkonüast: Phasenkontrast

103.0739.01
103.0206.00
103.0226.00

1 18 .
103.0891.
140.0889.
103.051
103.0701.00

43,00
26,00

1 7

103.0100.10
103.0075.11

Blaufilter
aufsetzbar

in den



/

I
I
t

JUNGNER
Kurs-Mikroskop J70* 1o3oo7ooo
Kurs-Mikroskop J71* * 1o3oo71 oo
Kurs-Mikroskop J71-Halogen * *
Vergrößerung 20-400fach
ausbaufähig bis 1 500fach

103.0076.01

,.-,.-'* *€4.'-.Q**--

DM
DM
DM7

e
ry

* mit einlinsigem Kondensor und Lochblenden

1 8

* * mit zweilinsigem Kondensor und lrisblende



Das ModellJTl ist ein hochwertiges
Kurs-Mikroskop für Untersuchungen im
Hellfeld, Dunkelfeld, Phasenkontrast und
polarisiertem Licht zu einem vernünftigen
Preis. Die ootische Leistuno ist bis zur
Ölimmersion exzellent, O]e robuste
Mechanik ausgereift und präzise, der
Bedienungskomfort wird auch an-
spruchsvollen Wü nschen gerecht,

Das stabile Stativ in modernen
Design ist von hoher Standfestigkeit,
seine Lackierung säure- und alkalifest.
Der monokulare, um 360o drehbare
Schrägtubus mit verstärktem Okularstut-
zen ist mit dem Stativ fest verbunden. Er
ermöglicht ei n erm üdungsf reies Arbeiten
in bequemer Körperhaltung beistets hori-
zontaler Tischlage. Die Einblickhöhe
bleibt immer konstant.

DerObjektt isch ist  mit115 x125 mm
für ein KursStativ sehr groß dimensio-
niert. Er ist ebenfalls mit dem Stativ fest
verbunden. Die Höhenverstellung erfolgt
mit dem Grob- und Feintrieb.

Die Grob- und Feineinstel lung.
Beide wirken auf den Objekttisch, Der
Feintrieb erlaubt ein sehrfeinfühliges und
exaktes Scharfstellen. Grob- und Fein-
trieb können mit beidseitig angeordneten

Triebknöpfen bedient werden;sie sind so
tief gelagert, daß entspannt mit aufgeleg-
tem Unterarm mikroskopiert werden
kann.

Der vierfache Objektivrevolver
arbeitet exakt und reproduzierbar. In der
Grundausstattung sind drei gut korri-
gierte achromatische Objektive enthal-
ten. Alle Objektive sind vergütet, ab 401
besitzen siezum Schutzvon Präparat und
Frontlinse Federfassung.

Der zweilinsige Kondensor N.A.
1.25 hatAperturblende und Filterhalter. Er
ist in Schiebehülse höhenverstellbar. Mit
diesem Kondensor lassen sich alle
Objektive bis zur Ölimmersion ausleuch-
ten. .Die Aperturblende ermöglicht die
optimale Einstellung von Auflösung und
Kontrast.

Die Netzleuchte 20 W. Sie ist im Fuß
eingebaut und macht unabhängig von
anderen Lichtouellen. Sie liefert hinauf bis
zur Ölimmersion ein helles und brillantes
Bitd.

Lieferumfang J7'l
Stativ mit monokularem Schräg-
einblick und großem Objekttisch.
Objektivrevolver für 4 Objektive.
Achromate 4./ 015, 1O/ 0.25, 40/0.65 F.
Huygens-Okulare HSx, H1 0x.
Zweilinsiger Kondensor N.A. 1.25.
Beleuchtung 20 W, eingebaut.

Lieferumlang J70
wie J71, jedoch einlinsiger Kondensormit
Lochblenden, anstelle des zweilinsigen
Kondensors mit lrisblende.

Lieferumfang J 7 1 -Halogen
Stat iv wie J71.
Beleuchtung wie J76.

Weitfeld-Okular
Zeichen-Okular und Zeichenfläche sind sichtbar
Zoom-Okular von 40-800fach
Okular-Mikrometer. T 0 , 1 m m , f ü r mitOkularW'l0x
Achromatisches
Achromatisches
Achromatische

aufsetzbar
Q 3 1 in den
zum Aufstecken auf das Okular

Mikroansatz mit
Fototubus (wird anstelle des

1 m m
3 1 m m

103.0209.01
106.0020.06
103.0210.00
103.6653.11

140.0889.00
142.0072.04
103.0072.

37.00

132
10,00
13,00
12.00
12.00
78

1b.

1 .'10

1 1

103.0226.00 11
ion 100/'1.25 mit Federfassu 103.0217.00
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Kleines U niversal-M ikroskop J67
mit Zubehör für Hellfeld, Dunkelfeld,
Phasenkontrast und Polarisation

Vergroßeru n g 40-400fach,
ausbaufähig auf 20- bis 6O0fach

Schrägeinblick mit
O konstanter Einblickshöhe
für ermüdungsfreies Arbeiten

Okular-Tubus mit
O Norm-lnnendurchmesser
O außen verstärkt
O gegen Verlust gesichert

Strahlenumlenkung
O Präzisions-Prisma
(nicht Spiegel)

Stabiles Ganzmetall-Stativ
O Arm und Fuß stanverbunden
(kein Kippstativ)
O erhöhte Standfestigkeit
durch breiten schweren Fuß

Spezial-Lackierung
O pflegeleicht
O säure- und alkalibeständig

3fach Sicherheit für
Objekt und Objektiv durch
O Tisch-Anschlag
O ObjeKiv-Federfassung
O patentierte Rutschkupplung

Griffige Triebknöpfe
O tiefliegend und beidseitig
für entsoanntes Arbeiten
mit aufgelegtem Unterarm
O auf den Tisch wirkend
O mit einstellbarer Zügigkeit

Das Stativ
mit der umfassendsten Gewährleistung
die es überhaupt gibt:
der zeitlich unbegrenzten Garantie

20

nur

4/0.15,10t0,25,

reflexmindernd belegt
abgeglichen

mit
mit Farbringen

gewährleisten

in bequemer, steß

oesichertem Kondensor

2 gesicherten
Anbaumöglichkeit für

e
mitl(
mit/

für einr
exakten

allseitig l
gegen Verlusl



Hellfeld. Die Objekte
erscheinen farbig oder
dunkel auf hellem Un-
tergrund. Hierfür eig-
nen sich von Naiur aus
kontrastreiche oder
durch Färbung genü-
gend kontrastierte
Objekte.

Phasenkontrast. Die
Anwendungen dieses
Verfahrens sind sehr
zahlreich. Man ver-
zichtet hier auf sämt-
liche Färbemethoden
und kann somit vor
allem lebendes Ma-
terial untersuchen.
Dynamische Abläufe
bei Lebensvorgängen.

Dieses Mikroskop bietet erstmals
schon in der Grundausstattung die Mög-
lichkeit, alle in der klassischen Mikroskopie
bekannten Verfahren kennenzulernen und
anzuwenden: Hellfeld, Dunkelfeld, Pha-
senkontrast und Polarisation. Das J67 ist
daher nicht nur für den Unterricht sondern
auch für den biologisch interessierten
Amateur zu emofehlen.

Zur optischen Ausstattung gehören
3 achromatisch konigierte Objektive 4/
0.15, 10/0.25, Ph40/0.65. Damit sind fol-
gende Untersuchungen möglich: Hellfeld
und Polarisation mit allen 3 Objektiven;
Phasenkontrast mit ObjeKiv Ph 40/0.65;
Dunkelfeld mit Objektiv 4/0.15.

Am meisten wird in der Biologie im
Hellfeld gearbeitet. Hierfür eignen sich ge-
färbte Schnitte und Ausstriche, aber auch
solche ObjeKe, die ohne Färbung gut kon-
trastiert sind, wie Zellwände, Chloropla-
sten, Hölzer etc.

lm polarisierten Licht werden dop-
pelbrechende Objekte, z.B. Kristalle un-

tersucht. Auf dem meist dunklen Unter-
grund heben sich diese dann in leuchten-
den Farben ab. Kristallpräparate sind leicht
herzustellen, der Liebhaber findet also be-
reits auf dem Gebiet der Kristallmikrosko-
pie ein kaum auszuschöpfendes Betäti-
gungsfeld.

Für Untersuchungen im Dunkelfeld
eignen sich: flächige Objekte mit regelmä-
ßiger Struktur, wie z.B. Diatomeen, Radio-
larien etc., hier leuchten besonders die
Kanten auf; linienförmige Objekte, wie
Geißeln, Fasern, Kristalle; punktförmige
Gebilde, die an oder unter der Auflösungs-
grenze des Mikroskops liegen. Über die
wahre Form solcher submikroskopischer
Objekte gibt das Dunkelfeld aber keinen
Aufschluß. Gefärbte Objekte sind meist
ungeeignet.

Das Phasenkontrast-Verfahren, zu-
nächst nur im wissenschaftlichen Bereich
praktiziert, fand später auch in Schulen
und im Labor des Amateurmikroskopikers
Eingang. Es ermöglicht die kontrastreiche

Dunkelteld. Die Ob-
iekte leuchten hell auf
dunklem Untergrund.
Es eignen sich beson-
ders gut sehr kleine
oder flächige Objekte
mit Gitter- oder Linien-
struktur.

Polarisation. Das Po-
larisationsmikroskop
führt in die Welt der
Kristalle und anderer
doppelbrechender
Substanzen, z.B. la'
mellare Schichtungen
in Zellen etc. Die Ob-
leKe erscheinen häu-
fig farbig auf dunklem
Untergrund.

Darstellung dünner, farbloser Objekte, die
im Hellfeld nahezu optisch ,,leer" erschei-
nen, dort also strukturlos sind. Da die Ob-
jekte im Phasenkontrast weder fixiert noch
gefärbt werden müssen, lassen sich daher
auch solche im Lebendzustand beobach-
ten. Auf diese Weise können z.B. Plasma-
strömungen, Plasmolyse, Kernteilungen,
Geißel- und Wimpertiere oder die Fließbe-
wegung von Amöben direkt beobachtet
werden. Dennoch heben sich diese zarten
Strukturen deutlich von ihrer Umgebung
ab. Empfehlenswert ist hier noch die An-
schaffung des Objektivs Ph 2010.40, des-
sen Anwendungsspektrum besonders
breit ist. Auch dieses Objektiv ist für Hell-
feld geeignet.

Zur Beleuchtung dient der im Fuß
vorhandene Spiegel. Höhere Anforderun-
gen, insbesondere bei Phasenkontrast er-
füllt die Ansatzleuchte 22OV/20W.

106.0020.04

12,00

==:a

, Bildfeld und Zeichenfläche sind

1 m m . f ü r
Achromatisches 20/0.40
Achromatisches 60/0.85 mit

mitT aufsetzbar
Ansteckleuchte mil 220Y / 2O W

-Setzum

sichtbar
210-20x. für eine stufenlose Verqrößeruno von 40-800fach

mitT

mitOkularWl0x 103.6653.00
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JUNGNER
Schüler-Mikroskop J61 1m0061 oo
Vergrößerung 20-400fach,
ausbaufähig bis 600fach



Das Modell J61 ist ein robustes,
unkompliziertes Mikroskop für Schule
und Studium. Es eignet sich füralle Beob-
achtungen im Hellfeld-Durchlicht von
schwachen bis zu starken VergröBerun-
gen mit Trockensystemen. Die Bauform
entspricht modernsten technischen For-
derungen an Bedienungskomfort und
Funktion. Besonderer Wert wurde auf
optische und mechanische Präzision und
Leistung gelegt. Infolge seines günstigen
Preises eignet sich das Stativ auch für die
komplette Ausstattu ng von Biologie-Räu-
men mit zahlreichen Arbeitsplätzen.

Das stabile Stativ in modernem
Design ist von hoher Standfestigkeit,
seine Lackierung säure- und alkalifest.
Der monokulare, um 360o drehbare
Schrägtubus mit verstärktem Okularstut-
zen ist mit dem Stativ fest verbunden. Er
ermöglicht ein ermüdungsfreies Arbeiten
in bequemerKörperhaltung bei stets hori-
zontaler Tischlage. Die Einblickhöhe
blei bt generell konstant.

Der Objektivrevolver für drei Objek-
tive wechselt exakt und reproduzierbar.
Zur Ausstattung gehören drei achroma-
tische Objektive, reflexmindernd ver-
gütet. Das Obejtiv 401 besitztzum Schutz
von Präparat und Frontlinse Federfas-
sung.

A nsteckleuchte 220 V / 20 W

Zur Beleuchtung dient ein fest mon-
tierter Kondensor N.A. 0.65 mit Apertur-
Lochblenden und der Mikroskop€piegel
im Stativfuß. Letzterer kann gegen eine
N etzleuchte aus getauscht werden.

DerObjektt isch ist  mit115 x125 mm
groß dimensioniert. Er besitzt zwei gesi-
cherte Präparatklemmen und Anbau-
möglichkeit für einen Objektführer. Der
Tisch ist ebenfalls mit dem Stativfestver-
bunden. Zur Höhenverstellung dienen
beidseitig angeordnete Triebknöpfe, sie
sind so tief gelagert, daß mit aufgelegtem
Unterarm gearbeitet werden kann,

Lieferumfang:
Stativ mit monokularem Schrägeinblick
und großem Objekttisch.
Objektivrevolver für drei Objektive.
Achromate 4/ 0.15, 10/ 0.25, 40/ 0.65 F
Huygens-Okulare H5x, H 10x.
Einlinsiger Kondensor N.A. 0.65.
Plan-Kon kavspiegel, austauschbar
gegen Netzleuchte.

103.6653.11
103.0206.00

140.0889.00

103.0072.02
103.0873.00

.00

.0.1
1 0

Zoom-Okular 21 0-20x. für
Okular-Mikrometer. T mitOkularWl0x
Achromatisches Obi 20/0.40
Achromatisches 60/0.85

mitT aufsetzbar
Polarisator. O 31

zum Aufstecken
Mikroansa2 mitei
Fototubus (wird anstelle des

mil220Y/20W Lampe und
Niedervoltleuchte mit 6.5V/2.754

Setzum

32'10103.0873.21

2
2

I
I
I

1

1

von 40- bis 800fach 103.0210.00

mit

und Bananenstecker

11

zö



t ' SWIFT
Exkursions-Mikroskop J51 sm0051 00
für Durchlicht

Verg rößerun g 4G-400fach,
ausbaufähig bis 1 200fach

Exkursions-Mikroskop mit
1 1 0, Kamera-Adapter, Batterie-

len Grob- und Feintrieb. Vertikale
führung in Kugelbahnen. Dreifacher
volver mit Rändelung und pu
Als optische Ausstattungen stehen
Verfügung: Objektive guter
scher Korrektion und enrveiterter
als Standardausrüstung, Oblekive
Phasenkontrastobjeldive oder
kontrastobjektive LWD; L
haben einen sehr groBen
sie eignen sich vorzugsweise für
gläser. Weitfeld-Okulare W10x mit
gelegener Austrittspupille, daher auch
Brillenträger geeignet. Optik
Tragetasche mit Umhängeriemen.
wicht: ohne Tasche 750 g, mit Tr
950 g.

Mit dem Exkursions-Mikroskop J51
lassen sich infolge seiner umgekehrten
Bauart viele natürliche Objekte im Durch-
licht untersuchen. Das Gewicht ist leicht,
die Bedienung unproblematisch.

Technisches in Kürze
Monotubus mit Schrägeinblick. Robuster,
staubdichter Alu-GuBkörper mit stabilem
Objekttisch 120x135 mm, Höhenverstel-
lung des Tisches mit beidseitigem, koaxia-

Niedervoftleuchte mit 6V/

76x26x1 mm
Aufsetzbarer
weitfeld-okutarwl 13,AP13) erhöhtdie

1

1.41
1. '10

01
1

24

aufsetzbar auf das Okular Kameraund 7zN



McARTHUR
Auflicht-Mikroskop J52 i42oos2oo
Metall-Mikroskop J53 142oos3oo
Ausbaufähig für Durchlicht
Vergroßerung 50-400fach,
ausbaufähig auf 30-1 500fach

DM 2608,-
DM 2572,-
Einführungspreise

bis 31 .12.82

einfachung der Arbeit. Untersuchungen
sind jederzeit und unabhängig von einem
Labor durchführbar.

Die technische Ausstattung ent-
spricht dem Auflicht-Mikroskop. Anstelle
des Auflicht-Einsatzes wird jedoch ein In-
versions-Einsatz für die umgekehrte opti-
sche Strahlenführung benötigt. Diese Sy-
stem-Bauweise ermöglicht auch, das Me-
tall-M ikroskop jederzeit in ein Auf lichtstativ
umzurüsten.

McArthur Präparier-Mikroskop J54
Ein weiterer Bausatz im System erlaubt
den Umbau des Metall-Mikroskops in ein
umgekehrtes Präparier-Mikroskop für
Durchlicht (Dissecting). Auf diese Weise
erhält der Benulzer ein hochwertiges,
transportables Instrument fÜr Präparatio-
nen mit 30- und SOfacher Vergrößerung.

l

McArthur Auflicht-MikroskoP J52
zur Untersuchung von natürlichen und
technischen Oberflächen.

Oftmals sind rm technisch-wissen-
schaftlichen Bereich schwer transportable
oder unzugängliche Oblektpartien auf ihre
Oberflächenbeschaffenheit zu untersu-
chen. Hier steht im McArthur-System ein
extrem kompaktes, leicht zu handhaben-
des und qualitativ hochwertiges Auflicht-
Mikroskop für den Einsatz ,,vor Ort" zur
Verfügung.

Technisches in Kürze
Stabiles Grundgehäuse aus korrosionsfe-
stem Leichtmetall mit beidseitiger, auf die
ObjeKive wirkender Scharfeinstellung.
Obiekttisch. Wechselschieber fÜr 3 Obiek-

tive. Auflicht-Einsatz für die optische
Strahlenführung mit Teilerspiegel und
Prismen sowie Apertur-lrisblende und
Okularstutzen. Beleuchtungsaufsatz mit
Leuchte, Batterien, Schalter und Mattglas.
Drei hochwertige Spezial-Achromate 5x,
10x, 40x, auf Wechselschieber fest mon-
tiert und abgestimmt. Huygens-Okular
10x. Ölimmersion 100x als Ergänzung.
Gewicht: 570 g. Maße: 100x65x50 mm.

McArthur Metall-Mikroskop J53 zur
Untersuchung ebener und polierter An-
schliffe.

Jede Planfläche eines Anschliffes ist
infolge der umgekehrten Bauart exaktaus-
gerichtet und automatisch im Schärfebe-
reich. Das führt zu einer erheblichen Ver-

Umbausatzfür

Dunkelfeld

des Auflicht-
bestehend
bestehend

-Dunkelfeld- Kondensor mit T

J53

mit McArth ur Blutzählkammer
142.0052.27
142.0052.28

und
Phako 40 bestehend aus Ph-

1 00 bestehend aus

100/1.30 142.0052.29
142.005230

und Ph-Kondensor 142.0052.31

21
n
1 2

40/0.71
v 100/1

2 5 t

1 . 1 1 5/0.12
1 . 1 2 10/0 .15 11
1 1 3 20/o.50 1

1 4 40/o.70 1
237,00

1
142.0052.1
142.
142.

Polarisation

N.A.0.65,

und Ph-Kondensor 142.0052.32



I SWIFT
Schüler-Mikroskop M1 0-1 3ß001001
Verg rößeru n g 40-20ofach,
ausbaufähig bis 300fach

Schüler-Mikroskop M 1 0-2 3m001002
Verg rößerung 40-400fach,
ausbaufähig bis 60ofach

i

I l

ti
H

Ii

Das M10 ist ein unkompliziertes,
preiswertes M i kroskop f ü r den biologisch
interessierten Schüler. Es eignet sich
jedoch auch hervorragend für den Ama-
teurmikroskopiker. Durch seine robuste
Konstruktion ist es selbst der rauhen
Beanspruchung im Schulbetrieb ge-
wachsen.

Das standfeste Stativ ruht auf
einem hufeisenförmigen Fuß. Es kann bis
zu 30"füreine bequeme Beobachtung im
Schrägeinblick gekippt werden. Der vier-
eckige Objekttisch 90x90 mm ist mit
unverlierbaren Objektklemmen be-
stückt. An seiner Unterseite ist eine Loch-
blendenscheibe mit 5 Aperturöffnungen

angebracht. Die
mittels beidseitig
nungsknöpfen, sie wirkt
tisch, eine eingebaute
ein Aufstoßen der
parat.

Optisch ist das
drei eingebauten, gut
zial0bjektiven 4/0J5,
und einem H
gestattet.Zur
Spiegel.

Beim Modell
Ausrüstung aus drei
10/0.25 und 40/0.65.
Spiegels wird ein
fert.

Empfehlenswert
Modelle diezusätzlich
leuchte 220Vl15W sie
Bildfdd und macht
den Lichtquellen.

Weitfeld-OkularW
Weitfeld-Okular W1 5x. erhöht die
Polarisations-Zubehör, bestehend aus 2

26
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SWIFT
Umgekehrtes Mikroskop M100 3ß010000
Verg rößeru ng 40-200fach,
ausbaufähig bis 400fach

Umqekehrtes Mikroskop M 100
tür die Direktmikroskopie in Kulturgefäßen
aller Art, wie Petrischalen, Ampullen, Kul-
turkolben, Penicillinkolben, Mikrotiterplat-
ten etc.

Beim Umgekehrten Mikroskop M100
wird das Kulturgefäß von oben beleuchtet
und der Inhalt durch den Boden des Gefä-
ßes betrachtet. Dabei sieht der Betrachter
ein aufrechtes und seitenrichtiges Bild.
Diese Technik ist überall von Vorteil. wo
die Objekte in ihrer natürlichen Lage inner-
halb des sie umgebenden Mediums be-
trachtet werden müssen. Es ergibt sich so-
mit ein breites Anwendungsspektrum bei

Forschungsprogrammen mit pharmakolo-
gischen oder immunologischen Fragestel-
lungen in Histologie, Zytologie, Sereolo-
gie, Urologie oder Mikrobiologie sowie im
Rahmen des Umweltschutzes insbeson-
dere der Meere und Binnengewässer.

Untersuchungen sind im Durchlicht-
Hellfeld, Phasenkontrast oder Polarisation
möglich, wobei Vergößerungen von 40-
bis 400fach erzielt werden können. Der
binokulare oder monokulare Tubus mit
Schrägeinblick, sowie die gut korrigierten
Objektive mit langem Arbeitsabstand ge-
währleisten ein bequemes Mikroskopie-
ren. Die höhenverstellbare Halogenleuch-

DM 4871,-
Einführungspreis

bis 31 .12.82

te 6V/20W mit zentrierbarem Beleuch-
tungssytem und lrisblende ergibt eine für
alle Verfahren genügend helle Ausleuch-
tung. Für die Mikrofotografie stehen direkt
ansetzbare Adapter für Kleinbildkameras'
oder Polaroid zur Verfügung.

Technisches in Kürze
Umgekehrtes Mikroskop für Durchlicht:
Hellfeld, Phasenkontrast und Polarisation
(orientierend).
Aufrechtes, seiten- und tiefenrichtiges Bild
mit monokularem oder binokularem
Schrägtubus.
Stabiles, hellackiertes Stativ mit festem
Objekttisch und Revolver sowie beidseiti-
gem koaxialen Grob- und Feintrieb.
Trafo und Regelung im Fuß eingebaut.
Höhenverstellbare Leuchte mit regulierba-
rer Halogenlampe 6V/20W, zentrierbarem
Beleuchtungssystem, Filterhalter und lris-
blende.
Großer, stabiler Objekttisch 180x150 mm.
4facher Objektivrevolver, punktgenau ra-
stend.
4 gut korrigierte Achromate 4/0.15, 10/
0.25, LWD 20/0.40, LWD 40/0.65 (LWD
: langer Arbeitsabstand).
Weitfeld-Okulare W10x
Zubehör für Phasenkontrast und Polarisa-
tion.

303.0100.12 Bino-Tubus 529,00
303.0100.20 Blaufilter35x50 21,00

303.0612.00
303.0100.15
303.0100.1640/0.65
303.0100.17
303.0100.18Ph 2010.40 L
303.0100.19

303.0100.21 Grünfilter35x50

I
I

1

303.01
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Zubehör fur
Phasenkontrast, Ampl itudenkontrast, I nte rferenzkontrast

Einfache Phasenkontrast-Einrichtunq.
bestehend aus Ph-Ringblenden und Ph-
Objektiven. 622,'

Große Phasenkontrast-Einrichtuno
nach Wahl, bestehend aus Ph-Kondensor,
Ph-Objekiven, Hilfsmikroskop und Grün-
filter. Die Phasenkontrast-Einrichtung nach
Zernike entspricht dem klassischen
sen kontrast-Verfah ren.

145.0070.31 für Obiektiv@ 36,00
139.5001.88 Adapter3l/32 mm @ 2,00

: 4

103.0743.01

1 (werkseitig) zentrierbare Ph-Blende
HF:4-40  DF:4  PH:  10 ,20 ,40
für Kond. N.A. 0.65 und Obiektive@@
103.0318.01 60,00

1 zentrier- und ausklappbare Ph-Blende
HF: 4-100 DF:4-40 PH: 40

103.0524.01 @39,5 H25 lris/Filterh. 186,00
Ph-Kondensor Quodmaster, N.A. 1.15
2 (werkseitiq) zentrierbare Ph-Blenden
HF:4-100 DF:4-40 PH: 10,40
für Obiektive O@ und @@
103.0403.01 O 39,5 H 25 lris 225,00
Ph-Kondensor Quodmaster 100, N.A. 1.15
3 (werkseitiq) zentrierbare Ph-Blenden
HF:4-100 DF:4-40 PH; 10,40, 100

103.0404.01 @39.5 H20 lris 240.00
I Ph-Kondensor Zernike, N.A. 1.1
I g zentdeib. Ph-BGnder(in cleitfassunsen)
I
I
I

-

a-" 2, 7 4're\oion und völliger Bildfeldebnung.
l J : '  

'  '  
a . . -  ^ . , ^ . . . ^ L t  ^ r ^ L ^ -  r : ^  n L  ,

Bei den Phasenkontrast-Obiektiven
bieten wir:

Achromate mit guter Korrektion und
guter Bildfeldebnung.

Microplanachromate mit sehr guter
achromatischer Korrektion und enrueiterter
Bildfeldebnung.

Planachromate mit sehr guter Kor-

Zur Auswahl stehen die Ph-Objek-
tive in den Baulängen 36 und 45 mm. Zum
Ausgleich unterschiedlicher Baulängen
bieten wir Anpassungsringe 9 mm an
(siehe Seite 34 - Objektive).

Ph-Achromate Nr. 160/36 mm
1

303.0891.01

Ph-Achromate 160/45 mm

303.0320.00 40/0.65F

für Exkursions-Mikroskop J51 24
für Inversions-Mikroskop M100 27

Läßt der Phasenring das ihn
strömende Licht voreilen und
es gleichzeitig, dann entsteht beider
ferenz von direktem und gebeugtem
positiver Phasenkontrast. ObjeKe
größerer Brechzahl als die des
erscheinen dunkler, Objekte
Brechzahl heller als das Umfeld.

Hält der Phasenring das direKe Licht
zurück, so entsteht neoativer Phasen-
ko,ntrast mit den umgekehrten Kontrast-
verhältnissen.

Beim variablen Phasenkontrast sind
viele Übergänge von Phasenkontrast über
Dunkelfeld bis Hellfeld möglich. Diese
Übergänge sind allerdings ohne Vergleich
von definierten Verfahren, wie z. B. reiner
Phasenkontrast, schwerer zu deuten.

Bei m Phasenkontrast- Fluoreszenz-
verfahren wird dem Fluoreszenzbild ein
Phasenkontrastbild übergelagert. Diese
Methode erlaubt z. B. eine genaue LokalF
sation fluoreszierender Struktu ren.

Beim Amolitudenkontrast wird die
Amplitude des direkten oder gebeugten
Lichtes verändert. Die Phase bleibt weit
gehend konstant. Dies kann kontrast-
steigernd beischwach bis mäßig gefärbten
Objekten wirken.
- Während das Phasenkontrastver-

nur qualitative Aussagen über Pha-
i73,se nstru ktu re n e rlau bt. d ie ne n I nte rfe renz-

zur quantitativen Darstellung
von Phasenstrukturen. Mit diesen Ein-
richtungen sind daher auch Messungen
möglich. Näheres auf Anfrage.

Kontrast-Einrichtunqen O 39,5 mm
106.0067.51 PositiverPh-Kon. 1160,00
106.0067.52 NegativerPh-Kon. 1160,00
106.0067.53 Pos.+Nes. Ph-Kon. 1959,00
106.0067.54VariablerPh-Kon. 1680,00
106.0067.55Stereo-Ph-Kon. 3158,00'106.0067.56Amplituden-Kontr. 1400,00
106.0067.57 Durchl.-lnter. Kon. 4740,00
1 06.0067.58 Phako-Fluoreszenz 2203,00
106.0067.59Po|-lnterferenz 5214,00

303.0893.01 @ 100/1.25F
Ph-Planachromate 160/36 mm
303.0894.00 @10/0.25
303.0945.00 @20/0.40 2

'11

160/45 mm

303.0955.00 @20/0.40
303.0956.00 @40/0.65F
303.0957.00 @ 100/1.25F



Zubehör fur
Dunkelfeld

In der Dunkelfeld-Mikroskopie wird
durch einen speziellen DF-Kondensor
(oder Blenden) das Beleuchtungslicht so
umgelenkt, daß es als ein flacher Hohl-
kegel die Objektebene schneidet, jedoch
nicht in das Objektiv fällt. Ohne Objekt
bleibt das Sehfeld dunkel. Ein Objekt im
Strahlengang beugt das Licht und ein Teil
fällt in das Objektiv.

ln der einfachsten Art erzielt man
Dunkelfeld mit einer Blende. die in den
Filterhalter des Kondensors gelegt wird.

Bei den DF-Kondensoren unter-
scheidet man Trocken- und lmmersions-
DF-Kondensoren. Paraboloid-DF-Kon-
densoren, der einfachste Typus, sind Ein-
spiegel-Kondensoren. SmplehLenswerter
ist der Vario-DF-Kondensor, ein Trocken-
DF-Kondensor guter Korrektion mit konti-
nuierlich veränderlicher Apertur und daher
für schwache bis starke Trocken-Objek-
tive geeignet. Kardioid-DF-Kondensoren
sind lmmersions-DF-Kondensoren mit
hoher Apertur und hoher Korrektion.

Da die Oblektiv-Apertur im Dunkel-
feld grundsätzlich kleiner sein muß als die
des Kondensors, muß man bei lmmersi-
ons- oder starken Trocken-Objektiven,
sofern sie keine lrisblenden besitzen. Ein-
hängeblenden, sog. Trichterblenden be-
nutzen.

Zubehör für
Polarisation

. : . , ; 4

Kleine Polarisations- Einrichtunq
Sie ist vorwiegend für die Ausstattung klei-
nerer Durchlicht-Stative bestimmt und be-
steht aus einem Polarisator zum Einlegen
in den Filterhalter sowie einen Analysator
zum Aufstecken auf das Okular. Mit dieser
Einrichtung lassen sich orientierende Un-
tersuchungen im polarisierten Licht durch-
führen.

M ittlere Polarisations-Ein richtu no
Ausstattung für mittlere und größere
Durchlicht-Stative. Sie ermöglicht polari-
sationsoptische Arbeiten sowohl im ortho-
skopischen als auch im konoskopischen
Strahlengang. Die Einrichtung besteht im
einzelnen aus:

Filterpolarisator mit Gradeinteilung,
um 360o drehbar, ausschwenkbar.

Zwischentubus 1.5x mit Filter-Ana-
lysator, Bertrandlinse und lrisblende ; Ana-
lysatordrehung 360', Skalenteilung 2",
Schlitz zur Aufnahme von Kompensa-
toren.

G roße Polarisations- Einrichtu ng
Hiermit wird das Mikroskop J97 zu einem
vollwertigen Durchlicht-Polarisations-
Mikroskop für Beobachtungen und Mes-
sungen sowohl im orthoskopischen als
auch konoskopischen Strahlengang.
Zur Einrichtung gehören :

Spannungsfreie Oblektive und
spannungsfreier Kondensor, Polarisator,
Analysator-Zwischentubus, wie oben be-
schrieben, Drehtisch, Pol.-Monotubus,
Zentrierzangen, Pol.-Okulare. Einzel-
heiten auf Anfrage.

Pol- | nterferenz- Ei n richtu nq
Bestimmt für den späteren Ausbau. Für
interferometrische Arbeiten, Diff.-lnter-
f erenzkontrast. Polarisation.

In dieser Rubrik sind alle Bauteile
für die Polarisations-Mikroskopie enthal-
ten. Weitere Einzelheiten auf Anfrage.

103.0072.03 21 P21GF 46,00

102.0054.00 Pol-D'tischm.Nonien 162.00

202.0134.00 P10/0.30 92,00

103.0072.01 31 P31G

Dunkelfeld-Blende O 31 mm

202.0141
202.0142.00 P12/0.45

106.0070.04 O 39,5 mm 441,00
106.0090.01 Trichterblende f. DF 16.00

106.0070.03 @ 39,5 mm 187,00
Kardioid-DF-Kondensor N.A. 1 .22-1 .33

202.0143.00 P24/0.65
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r- Zubehör für
Durchlicht-
Fluoreszenz

In der Durchlicht-Fluoreszenz unter-
scheidet man ie nach optischem Ver-
fahren: Hellfeld- und Dunkelfeld-Fluores-
zenz. Beim Dunkelfeldverfahren sind in-
folge des praktisch schwarzen Umfeldes
Bildkontrast und Brillanz optimal. Als Licht-
quelle kommen für beide Verfahreh in
Betracht: Halogenlampe 100W für Blau-
anregung; HBOSOW für UV-, Violett- und
Blauanregung. Die Erregerfilter werden
auf den Filterhalter gelegt, die Sperrfilter
vor dem Tubus angeordnet. Filterschieber
und Filterrevolver auf Anfrage.

1 15.5001.26 0G5
115.5001.27
1 15.5001.81

.28 0G570/3

GcLlzfür UG1

10/2 nahezutarbl.

Zubehör für
Auflicht-
Fluoreszenz

Bei der Fluoreszenz-Anrequng mit
Auflicht wird die Erregerstrahlung von
oben über einen Auflichtilluminator, der
sich zwischen Tubus und Stativ befindet,
durch das Objektiv auf das Präparat ge-
richtet. Es wird hier stets die volle Objektiv-
apertur genutzt und außerdem treten
keine Lichtverluste durch Streuung oder
Absorption im Präparat auf. Neben den
bekannten Anregungsarten durch UV,
Violett- oder Blaulicht ist dabei auch die
Anregung im Grünlicht möglich.

Kernstück der Einrichtung ist der
Fluoreszenz-Auflichtilluminator mit di-
chromatischem Strahlenteiler, der das
Erregerlicht zum Obiekt lenkt und nur das
Fluoreszenzlicht vom Obiekt durchläßt.
Das Sperrfilter vor dem Tubus sperrt auch
hier die Restanteile des Erregerlichtes und
läßt nur das Fluoreszenzlicht passieren.
Als Lichtquelle kann die Halogenlampe
100W für Blauanregung oder die Queck-
silber-Höchstdrucklampe HBO50W für
alle Anregungsarten benutzt werden.
Mittels zweier Strahlenteiler im llluminator
ist die Anwendung der Zwei-Wellenlän-
genmethode möglich. Auflicht-Fluores-
zenzlDurchlicht-Phasenkontrast ist eine
Kombination zur Strukturdarstellung des
die fluoreszierenden Objektpartien um-
gebenden Gewebes.

Anwendung: lmmunfluoreszenz,
histochemische und zytochemische Flu-
oreszenzfärbungen, spezielle Fluorochro-
mierungen.

1 -llluminator FL

106.0910.

1410068.03

kontrast
Bei diesem Verfahren
zenzbild ein
lagert. Das Verfahren
Stru ktu rdarstel lung des die
den Objektpartien
außerdem lassen sich die
den Details dem Gewebe
nen. Fürdas
regulierbare
Auf diese Weise kann man
beider Bilder optimal
stimmen.

Sehr gute
Helligkeit, Kontrast und eine
Anwendung bietet auch die
Auflicht-
kontrast (siehe nebenstehend);

Diese Einrichtung erschließt
eines J97 neue
Gegensatz zu großen
skopen wird hier Interferenz
sationsoptische Mittel erzeu$.
Möglichkeit, entweder
bzw. Phasendifferenzen zu
morphologische Eigenschaften
jekten im lnterferenzkontrast zu
zieren und qualitativ zu erfassen.
fache Handhabung bereitet
weniger geübten
Schwierigkeiten. Man stellt den
Schwärzungswert oder die
lnterferenzfarbe ein und kann
sen oder beobachten.

Durch Messung der
schiede zwischen Meßstrahl
gleichsstrahl können ermittelt
Objektdicke, Brechungsindex,
masse. Keilwinkeletc.

Objekte können sein:
Einzelne Zellen, Zelldetails, wie
somen, Nukleoli, Zelleinschlüsse,
oder f ixiert, GewebekomPonenten,
stoffe. Kristalle.

Zubehör
Durchl
Fluoresz
Phasen

Durchlicht
Pol-lnte

tr
I
{

i

1 15.5001.
115.5001.
115.5001.13 BG12l4

75/3 375 nm 11
1

1 15.5001.24
115.5001.79

115.5001.82

BG1a4+OG530/2

100w

141

Filter,
I

1
1

Blaulicht

100w 306,00
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Beleuchtungen Lichtfilter Ersatz-Lampen
Ersatz-SpiegelMikro-Blitz

Die hier angebotenen Leuchten mit
den dazugehörigen Transformatoren sind
zu empfehlen, wenn das Stativ zunächst
ohne Beleuchtungseinrichtung bestelll
wurde. Wenn irgend möglich, sollte man
den ansetzbaren Leuchten mit Regel-
Transformatoren den Vozug geben. Letz-
tere sind teurer als Fest-Transformatoren,
bieten jedoch auch wesentlich höheren
Komfort. Freistehende Leuchten sind eine
gute Lösung, wenn hohe Lichtintensität
und ggf. Köhlersche Beleuchtung er-
wünscht ist.

Der Mikro-Blltz ist die ideale Licht-
quelle für die Mikrofotogralie lebender
Objekte. Meist sind zur Anpassung der
Blitzintensität noch Neutralfilter erforder-
lich.

für die Mikroskopie
und Mikrofotografie

e
Die nachstehenden Filter sollen die

Erstauswahl aus der großen Palette er-
leichtern:
Grünfilter VG5/2 als kräftiges Kontrast-
filter,
Gelbgrün-Filte r GGIO/ 2 für Mikroaufnah-*

F-
I
lu
I
t"

,

115.5001.73

men auf panchromatischen Filmen.
Vorstehende Filter nicht in Verbindung mit
Apochromaten verwenden.
NeutralfilterNG5/1 50% Durchlässigkeit
Neutralfilter NG1 1/1 75% Durchlässigkeit
Beide zur Anpassung an die optimalen
Belichtungszeiten bei Color-Filmen, bzw.
bei Verwendung des Mikroblitzes.
Konversionsfilter FG3/2. Für Aufnahmen
mit konventionellen Mikroskopierleuchten
auf Tageslicht-Film 5500 K.

Bei den Mikroskopierlampen sollte
man wenigstens eine Ersatzlamoe vorräig
haben. Man beachte: Halogenlampeq (H)
sind empfindlich gegen Überspannung'

102.0035.01 12/15

Stat. B Durch.

3'l

lR 695 nm

127.0321.00

18/2+1.5

Köhler-Leuchten

1 1
1 1 .52 GG7,
1 1
11 .53 0GA2
1 .06 0G570/2
1

11

I
1

115.5001.09 GG10/2
1
115.5001
1 15.5001 .1 7
115.500
115.5001.1
115.5001
115.5001 1
115.5001 lR 780 nm 22,00 I
115.5001.,14 22

103.0402.006.5/18 Ansteck-1. 7,00

1
127.0323.00 Bel.

.0324.00 0K f.
1 27.0321.01 E-Blitzröhre

1.1512/20HR

Leuchte W
J61-71

115.5001
115.5001.61

l
l'1

BG1
I

mm

12Vl100W RT100
15WRT15 1

37 BG1A2+GG4

-41



Zubehör für
Mikro-Fotografie

e
Mikro-Fotoeinrichtung MFEl

Dies ist eine preisgünstige Einrichtung für
die Mikrofotografie mit Spiegelreflex-
Kleinbildkameras. Sie besteht aus dem
Mikroansatz MA1 mit eingebautem Foto-
Okular oder den Mikroansätzen MA2 bzw.
MA3 ohne Foto-Okular. Dazu kommt noch
der Kamera-Adapter zu der jeweilig vor-
handenen Kamera. Für eine Reihe von
Mikroskopen ist ferner ein Fotostutzen
erforderlich, der anstelle des Okularstut-
zens in den Tubus geschraubt wird.

103.0874.00 MA3 30 mm 87.00

103.0873.18 Yashica FR 19.00
rolosluven rur

103.0873.18 Contax

103.0873.02 Exa

16 Pentax K

103.0873.01 Reflex cP
0873.30 Rollei



Klein-
bild

CF TX
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Sofort-
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Sofort-
bild

MA2
MA3

Foto-Okular
I
I

-i KRl - KR2

F-

Trino-
tubus

E
Mono-
tubus

Mikro-Fotoeinrichtung MEE2 .
Diese Einrichtung besteht aus der Tubus-
klemme, dem Foto-Okular, dem Mikro-
Ansatz und dem Kamera-Ansatz bzw'
Universaladapter. Sie ist für Kleinbild und
Mittelformat geeignet. Es können sowohl
Spiegelreflexkameras als auch Sucher-
kameras benutä werden.

Zentraler Baustein ist der Mikro-
Ansatz MA4 mit Einstell-Fernrohr' Das
mikroskopische Bild wird hier mittels
Grob- und Feintrieb scharfgestellt und ist
dann auch scharf auf der Filmebene' Als
Okulare stehen gut korrigierte Foto-Oku-
lare von 3.2x bis 10x zur Verfügung'

Bild Seite 32 : MFE2 mit Tubusklemme'
Mikro-Ansatz MA4 und Kamera-Ansatz KA1

Mikro-Fotoeinrichtung MFESauto ..
ttir Oie vottautomatische Mikrofotografie
mit Kleinbild- und Mittelformatkameras
aller KameratYPen'

Zentraler Baustein ist hier der Auto-
Ansatz mit Steuergerät für die automati-
sche Belichtungsregelung und den auto-
matischen Filmtransport. Es sind damit
Belichtungsregelungen von 1/zsos bis 60 s
für Filme vonT nis go DIN möglich' Auf
dem Einstellfernrohrdes MAS wird das Bild
mittels Grob- und Feintrieb scharfgestellt'
Für das Mittelformat empfiehlt sich die An-
schaffung der Mattscheibe und ggf' der
Lupe 3x fÜr optimales Scharfstellen'

Mikro-Fotoeinrichtung
MFE4-Polaroid

Diese Einr'rchtung ist bestimmt für die
Sofortbild-Fotografie im Großformat mit
dem Polaroid-RÜcKeil CB101 für das For-
mat 31 / qx41 /+" oder dem Polaroid-Mikro-
foto-System SX70 mit automgtischer =B-e.-
lichtungsregelung für das Format 5'/8
xSVr . Die sich selbst entwickelnden Po-
laroid-Farbfilme bedeuten eine erhebliche
Zeitersparnis. In Sekunden ist man sicher'
daß auigezeichnet wurde, was wichtig ist'

Hierbei wird die ieweilige Polaroid-
Kamera mit einem der Kamera-Aufsä?e
KA kombiniert, und zwar:

C8101 + KA3. Wird mittels derTubus-
klemme auf dem Normtubus befestigt'

cB10'1+KA4. Wird mittels der
Norm-Ringschwalbe in die Ringsc!ryg|:
benaufnahhe des Mikroansatzes MA1
oesetzt.

SXTO+ KA5' Paßt auf iedes Okular
29,2-gO mm @. Wird mittels Okular-
klemme befestigt'

MFE4-Polaroid automatic
MFE1 auf MikroskoP J71
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Objektive

Alle in dieser Rubrik aufgeführten
Obiektive sind von guter achromatischer
Korrektion und normaler Feldebnung. Je
nach Stativ und Tubuslänge stehen Ob-
jektive für 160 und 170 mm Tubuslänge
sowie optischer Baulänge von 36 mm und
45 mm zur Verfügung (Baulänge ohne
Einfluß auf die Bildqualität).

Achromate 160/36 mm
118.0204.01 2.5/0.07"

103.0226.00 60/0.85F '122,00
118.0091.01 60/0.85F lris 180,00
150.0207.02 85/1.OWasser. 223,00
103.0217.00 100/1.25FÖt 149,00
103.0626.00 100/0.8-1.25Flris 263,00
150.0207.03 90/1.25Wasser. 238,00
* : nicht parfocal
Achromate 160/45 mm
106.0083.00 5/0.25 44,00
106.0085.00 10/0.24 65,00
106.0085.01 20l0.40F 84,00
106.0088.00 40/0.65F 112,00
118.009'1.01 60/0.85F lris 180,00
106.0090.00 100/1.25FÖt '167,00

106.0092.00 100/1.25FÖl lris 225,00

303.0850.00 4/0.10 40,00
303.0851.00 10/0.25 63,00
303.0852.00 2010.40 124,00
303.0853.00 40/0.65F 119,00
303.0854.00 60/0.85F 124,00
303.0855.00 100/1.25FÖr 168,00
Achromate 170/36 mm

202.0085.00 10/0.30 54,00
202.0085.01 2010.45 59,00
202.0088.00 45/0.65F 80,00
202.0089.00 60/0.85F 120,00
202.0091.00 60/0.85Korrektion 166,00
202.0090.00 100/1.25FÖr 135

i:t,
i^,.i.

[.?lt

7u ' ,

4 , - * ' ,

ft,

*--:i-
3  / ' '  ' '

30.00

303.0901.00 4/0.10 118,00
303.0902.00 10/0.25,x 167,00
303.0903.00 20/0.40 'z 288,00

303.0906.00 100/1.25FÖtX 479,00
Planachromate 170/36 mm
202.0093.00 6.3/0.15 130,00
202,0094.00 10/0.25 149,00
202.0095,00 16/0.25F 175,00
202.0096.00 20/0.40F 229,00
202.0097.00 40/0.66F 360.00

Semi-Aoochromate oder Halb-Apo-
chromate besitzen eine höhere chromati-
sche Korrektion als Achromate. Sie sind
daher gut für die Mikrofotografie geeignet
BeiApochromaten sind dann die chroma-
tischen Fehler bis auf einen nicht mehr
wahrnehmbaren Rest eliminiert. Die Bild-
feldwölbung ist hier jedoch noch nicht be-
seitigt. Erst die PlanAoo-Objektive haben
höchste Farbkorrektion bei völliger Feld-
ebnung bis zum Rand. Sie stellen damit
das non plus ultra für visuelle Arbeiten und
Mikrofotografie dar. Alle Objektive dieser
Rubrik sollten nur in Verbindung mit Kom-
pensations-Okularen benutzt werden.

Semi-Apochromate (Fluoritsyst.) 160/45 mm
1 18.0098.01 55/0.9501 285,00

Aoochromate 170/36 mm
202.0099.00 10/0.30 373,00
202.0099.01 2510.70 435,00
202.0099.02 40/0.85

160/45 mm

106.0099.09 100/1.25F

für M100
Spezial-ObjeKive nach Kundenspezifikation:
Preise auf Anfrage
Ringe zur Anpassung der Abgleichlänge
118.0100.03 Obiektiv-Rinq 1 mm 4,00
118.0100.04 Obieldv-Ring 3 mm 7,00
118.0100.06 Obiektiv-Rins 5,5 mm 7,00

118.0092.00 100/1.25F lris 228,00
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Bei den Microplan-Objektiven han-
delt es sich um sehr preisgünstige Achro-
mate mit erweiterter Feldebnung. Für
hohe Ansprüche an die Feldebnung sind
die Planachromate zu empfehlen. Bei
diesem Typus wird das Sehfeld scharf bis
zum Rand abgebildet. Auch die chromati-
sche Korrektion ist hier noch geringfügig
verbessert. Diese Objektive sollten jedoch
nur mit hochwertigen Okularen benutZ
werden. Bezüglich Tubus- und Normlänge
gelten die Hinweise der linken Spalte.

303.0620.00 4/0.10 35,00
303.0622.00 10/0.25 57.00
303.0623.00 20l0.40F 99,00
303.0734.00 40/0.65F 150,00
303.0606.00 60/0.85F 137,00
118.0091.01 60/0.85F lris

303.0627.00 4/0.10
t303.0628.00 10/0.25 167,00
) 303.0629.00 2010.40 288,00
{303.0630.00 40l0.65F 352,00
303.0631.00 100/1.25FÖr 479,00
Planachromate 160/45 mm

g'6 L | _/-

103.0204.00 4/0.10 25,00

1
21

303.0865.00 4/0.10 52,00

303.0858.00 2O/O.40 x 147.00
303.0859.00 40/0.65F1 146,00
303.0861.00 100/1.25FÖl x 313,00
303.0862.00 100/1.25F lris 414.@

118.0100.02

103.0100.10 Reinigungs-Set 12,00
'103.0685.00 Blinddeckel 2,00



Okulare

Huygens-Okulare sind besonders
preiswerte 2linsige Systeme. Höhere
Ansprüche erfüllen Plan-, Weitfeld- oder
Kompensations-Okulare. Weitfeld-Oku-
lare W sind auch für Brillenträger ge-
eignet.

Kondensoren

e
8.0105.11 H1OxM qq

102.0124.13 H4xPo FKreuz 62,00
102.0126.13 P1OxPo FKreuz 81,00

Hellfeld-Kondensoren

202.0109.00 O15x/14 51,00 '134.5002.03 für Stutzen 23.2mm 2,OO

128.0131
lmozoe

zentrierbare
HF:4-100 DF:

1 Q 39.5 H20 lris

tn
:4-40 PH: 10,20,40,100

lr.+Fil. 'h. 366,00



JUNGNER
Mikroskop J1 17lC 1o50117oo
zur Prüfung von Halbleiterelementen
im Hellfeld, Dunkelfeld und Interferenzkontrast

Das Mikroskoo J'l171C ist ein Auf-
licht- Interferenzkontrast- Mikroskop. Es
ermöglicht die qualitative Darstellung von
Phasenunterschieden im Auflicht mittels
kristalloptischer Bauteile. Auf diese Weise
entsteht im Mikroskop ein reliefartiges
Bild, wobei die ,,Höhen und Tiefen" bei
diesem Verfahren den unterschiedlichen
optischen Weglängen entsprechen. Die
mikroskopische Abbildung im I nterferenz-
kontrast repräsentiert also nicht das geo-
metrische Profil des Objektes.

Das optische Prinzip
Das Beleuchtungslicht wird durch einen
Polarisator linear polarisiert. Das polari-

36

sierte Lichtwird dann durch ein Wollaston-
Prisma in zwei senkrecht zueinander pola-
risierte, räumlich getrennt verlaufende
Teilstrahlen aufgespalten. Diese werden
an zwei verschiedene Stellen des Ob-
jektes reflektiert und erfahren somit eine
Phasen- und Amplitudenverschiebung.
Die beiden Strahlen werden durch das
Wollaston-Prisma wieder vereinigt und
können nach Durchgang durch den Ana-
lysator miteinander interferieren. In der
Zwischenbildebene entstehen 2 gering-
fügig seitlich zueinander versetäe Bilder
des Oblekts (differentiette Bitdaufspat-
tung). Die durch die Objektpunkte unter-

DM 8808,-
Einführungspreis

b is  31 .12.82

schiedlich beeinflußten Teilstrahlen be-
wirken an den Rändern verschiedener
Objektbereiche einen Hell-Dunkelkon-
trast.

Die Vorteile
Keine Doppelbilder, da Strahlenaufspal-
tung geringer als das Auflösungsvermö-
gen der Objektive,
Mikroskopische Abbildung frei von Halo,
Ausnutzung der vollen Apertu r des Objek-
tivs, daher hohes Auflösungsvermögen,
Schnelle Vergleichsmöglichkeit zwischen
Interferenzkontrast und Hellfeld bzw.
Dunkelfeld,
Variation von Helligkeits- oder Farbunter-
schieden durch Einschalten von euarz-
kompensatoren.

Hauptanwend u nqsoebiete
Untersuchungen von Oberflächenstruk-
turen bei Metallen, Erzen, Kristallen, Glä-
sern, Keramik, Emaille, Lacke, Kunst-
stoffe. Prüfung von Oberflächen auf
Bearbeitungsqualität: Schleif- und polier-
vorgänge, Korngrenzen etc. Mikrosko-
pische Prüfung bei der Massenproduktion
von integrierten Schaltungen: Beobach-
tungen von Fehlstellen, Strukturverände-
rungen etc. Mikroskopische Darstellung
bei ungefärbten, nicht abgedeckten Aus-
strichpräparaten in Biologie und Medizin:
Chromosomen, Thrombozyten etc.

Lieferumfanq
Großes Grundstativ lC mit höhenverstell-
barem Kreuztisch 4tl+ x 4t/+" (: 105 x
105 mm) mit koaxialen Bedienungs-
knöpfen, eingebauten Trafo 6V/30W,
Binokulartubus mit Schrägeinblick und
automatischen Schärfeausgleich, Weit-
feld-Kompensations-Okulare 10x. Lam-
penhaus 30W, Filterhalter für 3 gefaßte
Filter, Wärmeschutzfilter, Analysator mit
Quarz-Kompensator im Schieber, polari-
sator in Fassung, Planachromate S:1,
1 0 : 1 , 4 0 : 1 , 1 0 0 : 1 .

l

105.0117.11 DF-Zentralbtende 700,00
105.0117.12 Tisch-Schnettverst. 219.00
Hellfeld-Dunkelfeld-Obiekive: auf Anfrage



Zubehör für Zubehör für Zubehör für
Längenmessungen Mikro-Härteprüfung lR-Mikroskopie

Für Messungen stehen entweder
Okular-Mikrometer. das sind Strichplatten,
die in das Okular W10x eingelegt werden
oder spezielle MeBokulare mit integrierter
Strichplatte und verstellbarer Augenlinse
zur Verfügung. Eine noch höhere Meß-
genauigkeit bei gesteigertem Bedienungs-
komfort bietet das Schraubenmikrometer-
Okular.

Okular für Bildaufspaltunq
Die Einrichtung besteht aus dem Okular
BA 15xM und dem optischen Shearing-
System. Dieses System erzeugt 2 iden-
tische Bilder des Objektes. Die Bildauf-
spaltung kann durch ein Mikrometer ver-
ändert werden. wobei der Grad der Aut
spaltung direkt proportional der Umdre-
hung der Mikrometerschraube ist. Er kann
also sofort in pm an der Mikrometerschrau-
be oder über einen Meßwertgeber (MWG)
am Display der Digitalanzeige abgelesen
werden. Es sind fürdie Messung weder Re-
ferenzlinien noch Referenzpu nkte erforder-
lich. Man erreicht eine sehr hohe Meßge-
nauigkeit, sie entspricht dem Auflösungs-
vermögen des benutzten Objektivs. Ver-
wendbar ist die Einrichtung für jedes Stativ,
ledoch nur am Monokulartubus.

103.8811.14 Strich 0,001 Zoll 17,00
103.6655.12 Netz 0,5 mm 17,00
103.6656.13 Fadenkreuz 17,00
103.0209.01 OkularWlOx 37,00
Meß-Okulare mm/Teile 23.3mm
103.0209.11 W10M 10/100 69,00
118.0102.11 HSxM 10/100 75,00
102.0114.11 HSxM 10/100 75,00
118.0105.11 H1OxM 10/100 75,00
118.0224.11 H15xM 5/50 75.00

105.1534.30 BAlSxMD m. MWG 4170,00
105.0119.77 Digitalanzeige 8000,00
Eich-Mikrometer 2 6 x 7 6 m m
1

Der Mikro-Härteorüfer ist eine Zu-
satzeinrichtung für das Auflicht-Mikroskop.
Er dient der gezielten, zerstörungsfreien
Härteprüfung nach dem Vickers- oder
Knoop-Verfahren mit kleinen Prüflasten
von 5 bis 200 g und wird angewandt bei
Werkstoffen von sehr geringer bis zu sehr
hoher Härte, wie Metalle, Erze, Glas und
Keramik, galvanische Schichten und son-
stige Industrieprodukte, bei denen die
Oberflächen oder das gesamte Material
bestimmten Vorschriften unterliegen. Das
Verfahren eignet sich besonders gut für
Proben, deren Dicke bzw. Größe der Prüf-
fläche so klein sind, daß Prüfkräfte nach
DIN 50133 nicht angewandt werden kön-
nen. Auch wird die Härteprüfung mit klei-
nen Prüfkräften vorgezogen, wenn die
Prüffläche möglichst wenig beschädigt
sein soll.

Technische Beschreibunq
Die Einrichtung besteht aus dem pneu-
matischen Druckgeber, dem Eindruckob-
jektiv mit fest eingebautem Diamanten
nach Vickers oder Knoop, dem MeBobjek-
tiv 40 : 1, dem monokularen Schrägein-
blick mit zentrierbarem Meßokular mit
Mikrometerschraube, einem Eich-Objekt
und dem Aufbewah ru ngskasten-

Das Eindruckobjektiv wird in den
Revolver des Stativs geschraubt. Die
Spitze der Diamantpyramide ist so exakt
zur optischen Achse justiert, daß der Ein-
druck genau in dem eingestellten Bereich
liegt. Das Absenken des Diamanten er-
folgt nach Wahl der Prüflast automatisch.
Danach wird das Meßobjektiv einge-
schwenkt und die Diagonale des Härteein-
drucks mit dem Meßokular gemessen. Der
ganze Vorgang ist so einfach, daß eine
spezielle Ausbildung nicht erforderlich ist.
Entsprechend den unterschiedlichen Ma-
terialien können Prüfgewichte von 5 bis
200 g gewählt werden.

Die Infrarot-Mikroskooie
ist ein Verfahren, bei dem die Untersu-
chungsobjekte mit infraroter Strahlung
abgebildet werden. Die Umwandlung in
sichtbares Licht erfolgt mit einem lR-Bild-
wandler. Es wird infrarotes Licht im nahen
lR von ca. 750-1200 nm benutzt. Die lR-
Mikroskopie ist überall von Nutzen, wo
Objeke im Sichtbaren wenig oder gar nicht
ref lektieren (Auflicht- | R- Mikroskopie) oder
wo sie im Sichtbaren undurchsichtig sind
(Durchlicht- | R-M ikroskopie).

Anwendungen
In zunehmendem Maße findet das lR-
Mikroskop in die Halbleiter-lndustrie Ein-
gang. lm Auflicht lassen sich z. B. Kristall-
defekte noch während des Wachstums
feststellen, im Durchlicht ist Si beiWellen-
längen über 1100 nm, GaAs-Kristalle sind
z.B. unter 1000 nm transparent. Weitere
Anwendungen: Biologie, Medizin, Krimi-
nalistik.

lR-Okularaufsatz
Diese Einrichtung ist besonders leicht und
läßt sich schnell auf den Okularstutzen des
Mikroskops montieren. Eingebaut ist ein
lR-Bildwandler mit Photokathode 19 mm @
für lR von 500-1200 nm mit Empfindlich-
keitsmaximum bei 800 nm. Der Fluores-
zenzschirm 14,5 mm @ mit mittlerer Nach-
leuchtdauer und Maximum bei 560 nm
erlaubt eine einwandfreie Beobachtung
des mikroskopischen Objektes. Das Bild
zeichnet sich durch große Helligkeit und
hohe Auflösung (50 Linien/mm) aus.

lR-Zwischentubus
Dieses Modell ist für Stative mit Wechsel-
tuben bestimmt. Es wird als Zwischen-
tubus auf den Stativarm gesetä. Der üb-
liche Mikroskoptubus bildet dann den
Abschluß. Beidieser Einrichtung kann also
die binokulare Beobachtung beibehalten
werden. Die technische Ausstattung ent-
spricht dem oben beschriebenen Modell.

150.0080.01 lR-Okularaufsatz 4600,00
103.0663.02 Auflicht 0.01 mm
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103.0085.30

103.0085.23

SWIFT
G roßfeld-Stereo- M i kroskop J35
Weitfeld-Ste reo- M i kroskop J35

Die auf diesen beiden Seiten be-
schriebenen Stereo-Mikroskope gehören
zu den Spitzenmodellen des Programms.
Besonders preisgünstig ist das J35. Es
zeichnet sich aus durch hohe optische
Leistung, optimalen Bedienungskomfort,
raschen Wechsel der Vergrößerung durch

Objektivrevolver 1xl3x, großen Arbeits-
abstand und eingebaute Auflicht/Durch-
licht/Mischlicht-Beleuchtu ng.

Lieferbar sind 2 Ausführungen:
Großfeld-Stereo-Mikroskoo J35 mit Tu-
bus 30mm @ und Großfeld-Okularen
G 1 0x, Sehfel dzahl 24 und hoher Austritts-

DM 736,-
DM 642,-

Einführungspreise
bis  31 .12.82

pupille, d. h. extrem großes Feld und hoher
Sehkomfort auch für Brillentrdger oder
Weitfeld-Stereo-Mikroskopo J35, mit Tu-
bus 23.2 mm Q und Weitfeld-Okulare
W1Ox, Sehfeldzahl 18, für überdurch-
schnittlich großes Feld und für Brillen-
träger.

Lieferumfang
Stativ mit eingebautem AuflichVDurch-
licht/Mischlicht, Stereokopf mit Objektiv-
paaren 1xl3x und Okularpaare je nach
Ausfü hrung. Staubschutzhülle.

Das komplette Bau kastensvstem
Aus der Vielzahl der zur Verfügung ste-
henden Bauteile kann sich der Benutzer
außer den in untenstehender Tabelle ge-
nannten Modellen noch weitere Modelle
seiner Wahl zusammenstellen. Zu einem
kompletten Stereo-Mikroskop gehören :
Stereokopf + Okulare + Stativ
evtl. eine spezielle Leuchte s. Seite 31.

Bei den Stereoköpfen können Sie
wählen zwischen:

Stereoköpfen mit Objektivrevolver
1x/b., 1x/3x und 2x/4x.

Stereokopf mit Zoom-Objektiv
0.7-3x.

Stereokopf mit Zoom-Objekiv 1-6x
und Anschlußstutzen für Kamera.

Stereokopf m it Zoom-Objektiv 1-6x,
und eingebauter koaxialer Leuchte. Das
Licht fällt über Strahlenteiler durch beide
Objektive und wird von dort auf das Objekt
fokussiert. Schattenfreie optimale Aus-
leuchtung für Wafer etc.

Stereo-Doppelkopf mit Zoom-Ob-
jektiv 0.5-2x und sehr großem Arbeits-
abstand. Für Diskussions-Stereo-Mikro-
skope.

103.0081.30
Netz A+D+M 103.0088.30
NV A+D reo. 103.0888.30

LV NV A+D
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J41 auf Stativ LV mit Polaroid-Kamera J42auf Stativ M mit Pol-Drehtisch J43 auf Stativ LV mit Kaltlichtleuchte

Alle Stereoköpfe können wahlweise mit
Großfeld-Okularen @ 30 mm oder Weit-
feld-Okularen Q 23.2 mm ausgestattet
werden. Standard-Okular ist das Okular 1 0x.
Stärkere oder schwächere Okulare enrvei-

13 D,/4x

tern den Anwendungsbereich erheblich.
Bei den Stativen stehen zur Aus-

wahl: Auflicht-Stativ H ohne Beleuchtung.
AuflichVDurchlichVMischlicht-Stativ B mit
eingebauten Netzleuchten. AuflichV
Durchlicht-Stativ LV mit eingebauten re-

Stative Beleuchtuno

103.0080.17 H ohne Beleucht. 347.00 11

103.0080.27

mm

gelbaren Niedervoltleuchten. Kleines
Säulenstativ 51 : Ausladung 300 mm,
Höhenverstellung 180 mm, Gewicht 9 kg.
Großes Säulenstativ 52: Ausladung
490 fiffi, Höhenverstellung 190 mm,
Gewicht 19 kg.

ZgPe.l!ör für Längen messungen
103.0035.15 G1OxM10mm/1OOTeil. 96-00

.l

.14 Zoom 0.7x-3x

.15 Zoom+Foto 1x-

.09 Zoom+koax. 1x

.10 Zoom+Dsk.0.Sx-
220/10

LV
ü

16.03 beiVorsatz

0731.00 f.Sofortb.
121.0302.01

103.071 41 60,00
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MEOPTA
Großfeld-Stereo-Mikroskop DM43 202000e00 DM 1529,-
mit Verg rößerungswechsler.
Vergrößerung 1 5-96fach,
ausbaufähig auf 6-1 SOfach

Für anspruchsvolle Forschungs-
und Laborarbeiten steht unser Soitzen-
modell MD43 zur Verfügung. Es ist ein
Großfeld-Stereomi kros kop für Beobach-
tungen im Auflicht: Hellfeld, Dunkelfeld,
Polarisation, Fluoreszenz und für Mikro-
fotografie. Spezielle Objektivsysteme
und Großfeld-Okulare 34 mm O, mit Bild-
winkel bis 600, bieten Sehfelder, die mit
konventionellen Stereo-Mikroskooen
nicht zu erreichen sind. Der eingebaute,
Sstuf ige Vergrößeru ngswechsler ermög-
licht eine rasche und reproduzierbare
Anderung der Vergrößerung, die Bild-
schärfe bleibt dabei voll erhalten. Zum
schnellen Verschieben und Drehen des
Objektes dient ein Gleittisch.

Technisches in Kürze
Großes Säulenstativ mit angebautem
Gleittisch und Glasolatte. Großfeld-Bin-
okulartubus mit Schrägeinblick, um 180o
drehbar, mit verstellbarem Augenab-
stand (56-76 mm) und Dioptrienverstel-
lung -F 6dpt, Höhenverstellung durch
Zahn und Trieb. Achromatisches Zentral
objektiv 2.4x. Sstufiger Vergrößerungs-
wechsler 0.4x,0,7x, 1,0x, 1.4x und 2.5x.
GroßfeldOkulare G1 6x mit Sehfeldzahl l8
und Austrittspupille 13.5 mm.

1
1

tar
tar
ar

Zubehör Bestell-Nr. Preis
r Verorößerunosbereich 6-€8fach 106.0009.23 1

106.0009.26 l
.
I
.
I

j

202.0009.21
106.0009.22

I Netzleuchte mit 220Vl30W

f ü r L e u c h t e 1 1 1 .

freistehend 103.0566.00



Zubehör
für Stereo-Mikroskope

Faser- KaltlichtBeleuchtunq FKL
Die Faser-Kaltlicht-Beleuchtung ist die
ideale Lichtquelle in der Mikro- und Makro-
fotografie überall dort, wo viel Licht ohne
störende Schatten und Wärmeentwick-
lung auf kleinstem Raum benötigtwird. Als
Faseroptik sind Schwanenhals-Lichtleiter
oder insbesondere für Stereo-Mikroskope
Ringleuchten zu empfehlen.

Die Vorteile dieser Beleuchtung
sind: O Gleichmäßiges und flimmerfreies
Kaltlicht O Hochleistungs-Lichtquelle:
Halogenlampe 15V/150W O Kontinu-
ierlich regelbar von kleinster Lichtintensität
bis zu extrem hohen Beleuchtungsstärken
O Großer Regelbereich O Exakt definier-
bare und reproduzierbare Einstellmöglich-
keit O Konstante Farbtemperatur bei An-
derung der Lichtintensität O Keine Verän-
derung des Abstrahlwinkels O Selbsttra-
gende Schwanenhals-Lichtleiter, ein-
oder mehrarmig, aktiver @ 3,5 mm, 750
mm lang im mattschwarzen Metall-
schlauch O oder Vierpunkt-Ringleuchten
66 mm @, die um das Objektiv montiert
werden O Arbeitsabstand ca. 75 mm für
Stereo-Mikroskopie oder Makrofotografie
O Vielfältige Variationen der Beleuchtung
z.B. Punktbeleuchtung mittels Fokussier-
einrichtung oder Filtersätze für polarisier-
tes Licht oder monochromatische Be-
leuchtung.

1'1 1.0200.00 Leuchte FKL 590.00

111.0200.03 Licht lei ter3armig 410,00
1 1 1.0200.04 Ring-Leuchte 445,00
1 1 1.0200.1 1 Fokussiervorsatz 31,00
111.0200.12 Vorsatzfilter-Set (4)'1'14

Große DF-Beleuchtuno
Spezialbeleuchtung für
O Auflicht-Dunkelfeld
O Auflicht-Dunkelfeld und -Hellfeld
O AuflichtHellfeld
mit stufenlosem Überqano. Bestückt mit
einer Kaltlicht-Ringleuchte, Lichtfarbe ent-
sprechend DIN 20 hellweiß (Nordlicht). Zur
Veränderung des Kontrastes dient eine
eingebaute Großfeld-lrisblende. Als Un-
tergrund wird Dunkelfeldsamt mit einem
Reflexionsgrad unter 0,8 % benutzt. Die
Stromversorgung erfolgt über einen Spe-
zial-Transformator. Die Beleuchtung kann
an jedes beliebige Stereo-Mikroskop,
auch Fremdfabrikate, angesetzt werden.

Abbildung oben : Große DF-Leuchte
mit Steinhalter und Montageplatte, auf Ste-
reo-Mikroskop M32. Transformator im
Hintergrund.

Anwendung: O Auflicht-Leuchte
für allgemeine Aufgaben O Mineralogie
O Diamant-Reinheits- und Farbbestim-
mung O Untersuchung von Edelsteinen
und Gemmen O Demonstration gefaßter
Steine O Entomologie O Mikrofotografi-
sche Zwecke.

1 16.0160.12 Distanzstück 22,00
116.0160.21 E-Ringleuchte 187,00
116.0160.22 E-Dunkelfeldsamt 3,00

Kleine DF-Beleuchtunq
Einfache Durchlicht-Dunkelfeld-Einrich-
tung für das Modell J35, bestehend aus ei-
nem Metalleinsatz mit Glasauflageplatte,
Blaufilter Q 4O mm und Oblektklemme
(Steinhalter).

Die Glasauflageplaite mit DF-Zen-
tralblende wird anstelle der Mattscheibe in
den Stativfuß eingesetzt, die Objektklem-
me in die vorher eingebaute Buchse ein-
gestecK.

UV-Leuchte UVL
Die ideale Auflichtquelle, wenn hohe UV-
Strahlungsenergie unmittelbar am Objekt
verlangt wird. Frei von Streustrahlung und
Erhitzung. Wechselfilter lür kurz- und lang-
welliges UV. Brenndauer der Lampen: et-
wa 5000 Stunden.

Lieferumfang: Stromversorgungs-
gerät,2 UV-Stablampen, 2 Filtersätze für
kurzwelliges und langwelliges UV, Kabel.

Über weiteres Zubehör für Stereo-Mikro-
skope informiert die nachfolgende Aufstel-
lung :

'106.0009.55 V-Bel.(Spiegel) 127,00

106.0009.45 PolarisatorDurchl. 135,00
106.0009.46 Analvsator 153,00
106.0009.47 Halter f. Analysator 102,00

199.0009.39 E-Mattsch. 0100 mm 10.00

199.0009.37 E-Kontr'pl. 0100 mm 17,00

138.0011.14 NV

1 00
106.0009.51

1/4)" 147
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SWIFT
Stereo-Mikroskop M32 1ßoo3202
Vergroßerung 2Ofach,
ausbaufähig auf 5- bis 60fach

Das Stereo-Mikroskop
ist sowohl im Unterricht als auch für das
Selbststudium die sinnvolle Ergänzung
des konventionellen Mikroskops. Oftmals
erscheint sogar die Anschaffung eines
Stereo-Mikroskops vorrangig; es ist leicht
zu handhaben und der Anschluß an die
bekannten Formen und Strukturen des na-
türlichen Sehens bleibt hier noch gewahrt.

Das Stereo-Mikroskop M32 ent-
spricht den Erfordernissen der Schulpraxis
in idealer Weise; es eignet sich wegen der
niedrigen Anschaffungskosten jedoch
auch hervorragend für den Arbeitsplatz
des Amateurmikroskopikers. Es ist ein
Auflichtmikroskop und damitfast universell

42

einsetzbar, denn die meisten Untersu-
chungen in der Stereo-Mikroskopie wer-
den im Auflicht vorgenommen. Für die
Praxis konzipiert und gefertigt, ist es bei
guter optischer Leistung robust, bedie-
nungsbequem und ausbaufähig. Die Stan-
dardvergrößerung 20x kann durch zusälz-
liche Objektiv- und Okularpaare auf 5- bis
60fach erweitert werderr.

Das robuste Stativ ist mit seinem
230x160 mm großem Fuß außerordent-
lich standfest. Der Fuß enthält eine aus-
wechselbare Auflageplatte, 100 mm @ (auf
einer Seite mattweiß, auf der anderen
schwarz, gegen Herausfallen gesichert)
und zwei große, gesicherte Objektklem-

DM 438,-

men. Die Höhe derverchromten Säule be-
trägt 200 mm, derfreie Arbeitsabstand 100
mm. Die Säulenhöhe ist für 50 mm hohe
Objekte bemessen, bei höheren Objekten
kann der Stereokopf abgenommen bzw.
ausgeschwenkt werden.

Der abnehmbare Stereokopf ist um
360'drehbar, an der Säule um 150 mm
verstellbar und in jeder Position zu arretie-
ren. Die Okularstutzen lassen sich syn-
chron von 50-72 mm auf jeden Augenab-
stand einstellen. Ein Stutzen ist mit Dioo-
trieneinstellung (+ 5 dpt) zur Korrektur el
waiger Fehlsichtigkeit versehen. Das ein-
gebaute Prismensystem liefert ein aut
rechtes, seiten- und tiefenrichtiges Bild.
Die Scharfeinstellung (Hub 35 mm) wirk
auf den Stereokopf. Die Bedienung erfolgt
über griffige, beidseitig angeordnete
Knöpfe mit einstellbarer Gangzügigkeit.
Die eingebaute Rutschkupplung gewähr-
leistet optimale Funktionssicherheit.

Zum raschen Wechsel der Verorö-
ßerung dient die Obiektiv- Schneilwäch-
seleinrichtunq. In der Standardausrüstung
ist ein Objektivpaar 2x in Wechselfassung
enthalten. Gegen Mehrpreis sind zusätzli-
che Wechselobjektive 1x und 3x lieferbar.
Alle Objektive sind vergütet.

Okularseitig kann der Stereokopf mit
Huygens-Okularen oder Weitfeld-Okula-
ren ausgestattet werden. Mit weitfeld-
Okularen, die eine größere Sehfeldzahl
besitzen, erzielt man ein erhebliches Mehr
an Sehfeld. Dieser Gewinn an Sehfeld er-
leichtert das Arbeiten insbesondere bei
ausgedehnten Objekten ganz wesenflich.
Außerdem haben Weitfeld-Okulare eine
höhere Austrittspupille, sie sind damitauch
für Brillenträger geeignet. Atte Okulare
sind vergütet.

Ein Mikroskop ist nicht nur so gut wie
seine Optik, sondern auch wie seine Be-
leuchtunq. Die Anschaffung einer Auflicht
Leuchte ist daher empfehlenswert. Die
entsprechende Befestigungseinrichtung
ist bereits am Stereokopf vorhanden.

Weitere Leuchten siehe S. 41 und 43.



SWIFT
Stereo-MikroskoP M33 io3oos2og
Stereo-MikroskoP M34 1o3oo3204
Vergrößerung 2Ofach,
ausbaufähig auf 5- bis 60fach

DM 518,-
623,-

Das Stereo-MikroskoP M33 besitzt
die gleichen Merkmale und Vozüge wie
das Modell M32. DarÜber hinaus ist es mit
einer im Stativarm eingebauten Nieder-
voltleuchte 6V / 12W ausgestattet. Der da-
zugehörige Transformator einschließlich
Ein- und Ausschalter befindet sich im Fuß
des Stativs.

Die eingebaute Leuchte bringt dem
Benutzer eine Reihe von Vorteilen: Er wird
damit unabhängig von Fremdlichtquellen
mit ihrem Nachteil unzulänglicher Hellig-
keit und Ausleuchtung. Die Auflicht-Be-
leuchtung ermöglicht dagegen bei großer
Helligkeit eine gezielte Ausleuchtung der
Objekte und erst damit eine volle Aus-
schöpfung der optischen Leistungsfähig-
keit des Mikroskops. Für fotografische
Zwecke ist die Auflicht-Leuchte nahezu
unerläßliche Voraussetzung.

Die optische Ausstattung entspricht
dem Modell M32. Empfehlenswert ist die
Anschaffung eines Wechselobiektivs 1x in
Verbindung mit dem Okularpaar W10x.
Der Gewinn an Sehfeld ist beachtlich. Man
überschaut z.B. Obiekte von annähernd
Briefmarkengröße mit einem Blick. Die
l0fache Vergrößerung bringt dabei bereits
erstaunlich viele Details zu Tage.

Zur Untersuchung größerer ObieKe
in Fertigungskontrollen, Werkstätten etc.
emp{iehlt sich das Stereo-Mikroskop M34.
Es ist ein Stereokopf M32 in Kombination
mit dem Säulenstativ S 1.

Technische Beschreibunq
Stereokopf, abnehmbar, wie bei Modell
M32 beschrieben, mit Anbaumöglichkeit
für Auflichtleuchte, Obiektivpaar 2x in
Wechselfassung, Okularpaar H 10x, wech-
selbar. Kleines Säulenstativ S1, Höhe 200
mm, Höhenverstellung 180 mm, Ausla-
dung 300 mm, Gewicht 9 kg.

Säulenstativ S2
Für sehr große technische Objekte, wie
Maschinenteile, Träger, Gußteile, Erze'
Kohle etc. empfiehlt sich für die Untersu-
chung sowohl ,,vor Ort" als auch im Labor
die Anschaffung des großen Säulenstativs
S2. Es ist ein schweres Schwenkarmstativ
mit 490 mm Ausladung des Horizontal-
arms. Der Horizontalarm kann in der Höhe
190 mm verstelltund um 360'geschwenkt
werden. Das Stativ ruht auf einem schwe-
ren GußfuB. Der abnehmbare Stereokopf
M32 kann in jeder Position, also auch als
Schrägeinblick benutzt werden.

M34 mit Beleuchtung Österreichische Goldmünze, 4 DukatenM33 mit Wechselobiektiven 2x

Weitfeld W1
Weitfeld W15x

. f. Ok. H5x

m. Beleucht. 14
1 leicht. Säulenst.
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11- SWIFT
Stereo-Mikroskop \/r21 3m oo21 oo
Vergrößerung 20fach, ausbaufähig auf 1 0-40fach

Stereo-Mikroskop M23 3o3.oo23 oo
Vergrößerung 1 Ofach, ausbaufähig auf S-2Ofach

In der Reihe unserer oreiswerten
Stereo-Mikroskope M2O und M30 für
Unterricht und Selbststudium sind die

Modelle M21 und M23 überall dAzu emp-
fehlen, wo ein fest eingebautes'Obiettiv-
paar für die in Betracht kommenden

DM 438,-

DM 456,-

Untersuchungen zweckdienlich ist. Dies
ist der Fall, wenn nur gelegenilich die Ver-
größerung variiert werden muß oder
wenn im Unterricht auf ein möglichst
unveränderbares Lehrmittel Wert gelegt
wird. Die beiden Modelle unterscheiden
sich lediglich durch das fest eingebaute
Objektivpaar: M21 ist mit Objektivpaar 2x,
M23 mit Objektivpaar 1x ausgestattet.
Standardtyp ist das Objektiv 2x. Bei sehr
ausgedehnten Objekten kann das Objek-
tivpaar 1x zweckmäßiger sein.

Tech nische Besch rei bu ng
Robustes Stativ mit Binokulartubus, an
der Stativsäule in der Höhe verstellbar.
Okularstutzen von 50-72 mm auf den
Augenabstand einstellbar. Dioptrienver-
stellung + Sdpt zur Korrektur etwaiger
Fehlsichtigkeit. Aufrechtes, seiten- und
tiefenrichtiges Bild. Scharfeinstellung
durch Zahn und Trieb. Eingebaute Auf-
licht-Niedervoltleuchte 6V/1SW. Großer
Arbeitsabstand von 85 mm. Max. Objekt-
höhe 58 mm. Optische Ausstattung: Ein-
gebautes Objektivpaar 2x bzw. 1x, Oku-
larpaar H10x, wechselbar. Objektklem-
men gegen Verlust gesichert.

Lieferumfang:
Stativ mit eingebauter Niedervolt-
Beleuchtung, Stereotubus mit festen
Objektivpaaren 2x bzw. 1x, Okularpaar
H10x, wechselbar.

:

il
t
I

t;

der Mikro-
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Mikroansa2 mit W10x (ohne



JUNGNER
Stereo-Mikroskop J 1 1 1o3 oo11 oo
Stereo-Mikroskop J12 1o3oo12oo
Vergroßerung 10- und 2Ofach,
ausbaufähig auf 3Ofach

Das Stereo-Mikroskop sollte das er-
ste Instrument des künftigen Mikro-
skooikers sein. Es vermittelt wie kein an-
deres Instrument den Übergang zum kon-
ventionellen Mikroskop. Zudem ist es
leicht zu handhaben und erfordeft auch
keinen großen labormäßigen Aufwand.

Das Stereo-Mikroskop J11 ist ein
erstaunlich preiswertes Auflicht-Stativ. Es
ist vielseitig venrvendbar für botanische
und zoologische Untersuchungen und
Präparationen im Unterricht, für Minera-
lien- und Münzensammler etc.

Technische Besch reibung
Stabiles Stativ mit standfestem hufeisen-

förmigen Fuß mit Mattldasplatte als Objekt-
tisch. Stereotubus mit fest eingebautem
Objektivpaar 2: 1 und wechselbaren Oku-
laren 5x und 10x für Gesamtvergrößerun-
gen von 10- und 2Otach. Beidseitige Be-
dienungsknöpfe zum Scharfstellen. Oku-
larstutzen des Tubus auf Augenabstand
(50-70 mm) einstellbar. Großer Arbeitsab-
stand von 70 mm erlaubt bequemes
Mikroskopieren. Leuchte: siehe Zubehör.

Lieferumfang
Metallstativ mit Mattglasplatte als Objekt-
tisch, Objektivpaar 2'.1, Okularpaar 5x und.10x wechselbar.

Auf Exkursionen wünschen sich die

DM 159,-
') 7-

{ _ ) {,
-- xDM 199,-

Einführungspreise
bis 31 .12.82

J 12 mit abgenommenen Okularstutzen

Teilnehmer oft ein unkomoliziertes Ste-
reo-Mikroskop, das leicht im Gewicht und
bequem transportabel ist. Als optimale op-
tische Leistung für Auflicht gilt hier der
mittlere Bereich von 10- bis 3Ofach.

Ein für diese Zwecke maßgeschnei-
dertes Stativ ist das Exkursions-Stereo-
Mikroskop J 12. Es entspricht den Spezifi-
kationen des J 11, besitzt aber einen run-
den Fuß mit eingelegter Kontrastplatte. In
diesen Fuß oaßt die Metallschutzhaube
zum J12, worin das Instrument geschützt
vor Staub, Witterungseinflüssen und me-
chanischen Beschädigu ngen sicher unter-
gebracht und transportiert werden kann.
Gewicht: ca. 1 kg, Höhe mit Haube: ca.
160 mm, O mit  Haube ca. 140 mm.

138.0011.15 E-Lampe' l2V/20W 17,00
103.0566.00 Netz 220Vl30W 131,00
103.0584.00 E-Lampe220V/30W 14,00
ErsatZeile

1 0 3 . 0 0 1 1 . 1 7 W
103.0011.18 E-StaubschuZh.Gl 3,00

I mm
1
1
1

1 1 . 1 2  1 0 x f . 24
1 1 . 1 3  1 5 x f .
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JUNGNER
Hand-Zyl i n d e rm i kroto m
Hand-Zyl i n d e rm i kroto m

Rotations-Mikrotom 14oooo404

140.0004.01

140.0004.02

Hand-Zylindermikrotom, anklemmbar

An klem mbares Zvlinderm i krotom
Ein weiteres beliebtes Mikrotom ist das an-
klemmbare Zylindermikrotom. Es besitzt
eine Halteklammer zum Befestigen an der
Tischkante etc. Bei dieser Ausführung
bleibt also eine Hand des Benutzers frei.

140.0004.02 Hand-Mikr. anklem. 150,00

Tischmikrotom
Das sehr standfeste Tischmikrotom arbei-
tet nach dem gleichen Prinzip wie die Zy-
lindermikrotome. Es ist jedoch aufgrund
seiner hohen Stabilität und kräftigen Di-
mensionierung hervorragend auch für grö-
ßere und schwerer schneidbare Objekte
geeignet. Die große Tischfläche von
85 mm @ ermöglicht in Verbindung mitder
stabilen Konstruktion ein sehr exaktes
Führen des Messers. wobei auch hier eine
Hand frei bleibt. Die präzis arbeitende Mi-
krometerschraube mit Rastung und Tei-
lung gestattet Schnittdicken von 10 pm
bzw. einem Vielfachen; die soliden Ob-
jektklemmen halten das Oblekt beim
Schneiden unverrückbar fest. Gesamthub
des Vorschubs ca. 10 mm. Messer aus
Spezialstahl, Schliff C.

DM 90,-
DM 150,-
DM 250,-
DM 1695,-
Einführungspreise

bis 31 .12.82

Tisch-Mikrotom

Das Rotations-Mikrotom ist ein
Hochleistungsmikrotom zur rationellen
Herstellung großer Schnittserien von Pa-
raffineinbettungen in Medizin und Biologie.
Es läßt sich jedöch auch für spezielle Ein-
bettungsverfahren, wie Paraffin-Kunststoff
verwenoen.

Das Mikrotom arbeitet nach dem
Prinzip feststehendes Messer/bewegli-
ches Objekt. Der Vorschub erfolgt auto-
matisch um die eingestellte Schnittdicke
(1-25 pm, in Rastschritten von 1pm ein-
stellbar) beijeder Umdrehung des Hand-
rades oder in großen Schnitten mit der
Schnellverstellung. Infolge der zweiseiti-
gen Messereinspannung treten am Mes-
ser keinerlei Vibrationen auf. Oblekt und
Neigungswinkel des Messers lassen sich
optimal aufeinander abstim men.

Hervorzuheben sind ferner die orä-
zis geschliffenen Führungsbahnen, die re-
produzierbare Messerneigung, der Ob-
jekttisch mit Kugelgelenkkopf sowie der
arretierbare Antriebsmechanism us.

Tisch-Mikrotom 14oooo4.o3

Hand-Zylindermikrotom

Mikrotomie
Die meisten Objekte in der Durchlicht-
Mikroskopie sind als Ganzes kaum zu un-
tersuchen. Ganze Blüten oder lnsekten
sind unter dem Mikroskop eine bittere Ent
täuschung. Das kann nicht anders sein:
Die physikalischen Gesetze der mikrosko-
pischen Abbildung verlangen plane und
sehr dünne Objekte, die zumeist noch
nachbehandelt, z.B. gefärbt werden müs-
sen. Brauchbare Dünnschnitte aber von
Hand mit einer Rasierklinge herzustellen,
ist recht schwierig. Die Schnitte werden
meist zu dick, sind keilig oder zerreißen.

Hand-Zvl i ndermikrotom
Es ist das geeignete Instrument für Exkur-
sionen, den Unterrichtoderden Einstieg in
das reizvolle Gebiet der Mikrotomie. Eine
Mikrometerschraube schiebt hierbei das
im Mikrotom eingespannte Objekt um ge-
nau definierte Beträge über die Tischfläche
des Mikrotoms hinaus. Mit einem Spezial-
messer oder Rasierklingen lassen sich auf
diese Weise Schnitte von 10 Fm oderstär-
ker erzielen.

140.0004.12 Holzkasten 10,00
140.0004.13 Tischklammer 32,00

z+o



Gefrier-Mikrotom

Das Schlittenmikrotom ist ein Uni-
versalmikrotom für hohe Ansprüche und
erlaubt die Durchführung der meisten
Schneidearbeiten ohne Rücksicht auf Ob-
jektgröße und Beschaffenheit sowie Ein-
bettungstechnik und Schneidemethode.
Durch das schräg einstellbare Messer ist
der in der Praxis so oft erwünschte ,,zie-
hende Schnitt" ausführbar. Es ist somit
das ideale Standardmikrotom im medizini-
schen Labor. In Verbindung mit einer Ge-
friereinrichtung läBt es sich auch für die
G ef riermikrotomie einsetzen.

Technisches in Kürze
Prinzip: Feststehendes ObjekVBewegli-
ches Messer. Prdzise Messerführung auf
breiter, geschliffener und geläppter Bahn.
Vorschub automatisch oder durch Objekt-
Schnellverstellung. Großer Objekttisch.
Doppelte Messereinspannung. Messer in
Deklination und Inklination verstellbar.

Kleines Schlittenmikrotom :
Bahn 300 mm, Schnittdicke 2-30 pm,
Objekttisch 30x40 mm.

Großes Schlittenmikrotom :
Bahn 400 mm, Schnittdicke 0,5-12 pm,

39x43 mm.

JUNGNER
Schlitten-Mikrotom

140.0004.74 Schlittenb. 50 ml 15,00
140.0004.75 Triebteile 50 ml 35.00

140.0004.77 Kälte 50 ml 20,00

140.0004.06

140.0004.08

Das Gefriermikrotom ist speziell
zum Gefrierschneiden formolfixierter Ge-
webe konstruiert. Es lassen sich mit ihm im
Bedarfsfall aber auch von Paraffineinbet-
tungen brauchbare Schnitte erzielen. Das
Messer wird bei diesem Mikrotom auf ei-
ner Kreisbahn geführt, wodurch das ra-
sche und sichere Abtrennen des Gefrier-
schnittes vom gefrorenen Objektblock ge-
währleistet ist. Der Gefriertisch 35 mm @
ist als Expansionskammer ausgebildet, die
flüssige Kohlensäure verdampft sehr
schnell. Einstellbare Schnittdicken von 5
bis 40 pm, in Stufen von 5 pm.

140.0004.81 Messer 8cm Schliff c 65,00
140.0004.85 COz-Gefrier-Ein.K 390,00
140.0004.87 EL-Gefr.-Einrichtg. 1980,00

Gef rierei nrichtu ngen :
COz-Gefriereinrichtuno für das klassische
Verfahren mit flüssiger Kohlensäure ;
Thermoelektrisches Schnellkühlaqqreqat
mit drei verschiedenen Kühlstufen: -35',
-2tr, -10'C. Die Einrichtung ist transporta-
bel und schnell betriebsbereit. Sie kann
auch für das Gefrierschneiden mit dem
Schlitten- und Rotationsmikrotom verwen-
det werden. Hierfür sind 3 Gefriertische
70x100 mm. 60 mm und 35 mm @lieterban
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Rotations- Mi krotom mit Sch nittbandf üh rung

DM 1860,_
xDM 1200,-

Einführungspreise
bis 31 .12. 82

140.0004.86 COz-Gefrier-Einr.G Anfrase
]?dbffi-Göiffi

140.0004.84 Gefr.-T. 701100mm 130,00

Mikotom-Messer schlft Gritt
140.0004.21 8cm c ohne 65.00

140.0004.23 '15cm c ohne 100,00
140.0004.24 17cm b ohne 120,00
140.0004.25 17cm c ohne 120,00

für Celloidin- und Weich- Paraffin-Arbeiten.

Gefrier-Mikrotom

'l

i
I

140.0004.72

Gr^Schlitt-lV. oJvL140.0004.
Mes.17cm Schl.b

31



JUNGNER
Mikropräparate

Unsere Mikropräparate werden bei
geschlossenen Reihen in stabilen Behäl-
tern aus hochwertigem Kunststoff gelie-
fert. So besticht schon äußerlich iede Rei-
he durch ihr vorbildliches Design. Die
übersichtliche Beschriftunq mit einem für
die yeweilige Reihe charakteristischen Mi-
krofoto in Viedarbdruck unterstreicht den
gediegenen Eindruck (Bi ld 1).

lm Behälter liegen die wertvollen
Präparate sicher qeschützt gegen Staub
und Beschädigung. lhre Anordnung ist
identisch mit dem ausführlichen lnhalts-
verzeichnis im Deckel (2). Zwei stabile
Zahnleisten mit Numerierung ermöglichen
eine übersichtliche und qriffqerechte Pla-
zierunq. Jedes gewünschte Präparat kann
schnell und sicher entnommen werden
(3). Ordnung und bequeme Handhabung
werden also automatisch mitgeliefert.

Die Obiektträqer im Normformat
76x26 mm haben geschliffene Kanten. Die
Dicke der Deckgläser ist optimal für die
Optik des Mikroskops, eine der Grundvor-
aussetzungen für brillante Bilder (4). Die
Betextung der Etiketten entspricht der mo-
dernen wissenschaftlichen Nomenklatur
(5) Jedes Präparat zeigt lhnen im
Mikroskop farblich klare und gut differen-
zierte Details beioptimaler Schnittstärke (6
und 7).

Ganz einfach lassen sich die Kunst-
stoffbehälter aufeinandersetzen. So ent-
steht Baustein für Baustein auf kleinstem
Raum ein Archiv. Dekorativ. Mit einer klar
beschrifteten Front (8). Jederzeit griff- und
mikroskooierbereit.

AR

Jedes einzelne Objekt durchläuft im
Laboratorium eine Reihe komplizierter Ar-
beitsvorgänge. Unerläßliche Vorausset-
zung ist zunächst eine sorqfältiqe Auswahl
der Objekte hinsichtlich ihrer Brauchbar-
keit. Das Material darf äußerlich keine Be-
schädigungen aufweisen, es muß die De-
tails enthalten, die man zeigen will und die-
se Details sollen sich in einem optimalen
Zustand befinden. Beim Fixieren und Ein-
betten sind dann einerseits möglichst
schonende Substanzen und Verfahren zu
wählen, andererseits muß schon im vor-
aus die künftige Färbung berücksichtigt
werden. So ist, um nur ein Beispiel zu nen-
nen, nicht jedes Fixiermittel für iede Fär-
bung geeignet. Auch sind die weiteren
Vorbehandlungen und die Dauer der Ein-
bettung für die einzelnen Objekte durch-
aus unterschiedlich. Harte, schwer
schneidbare Materialien sind anders zu
behandeln als weiche.

Präzisions-Mikrotome stellen dann
die Schnitte her, die zum Teil weniger als
1/100 mm dick sind. Das sind Schnittdik-
ken von Haaresbreite. Diese Schnittdicken
müssen über die ganze, oft recht große
Fläche beibehalten werden. Keilige Präpa-
rate bieten im Mikroskop einen unschönen
Anblick. Und immer wieder bedarf es der
mikroskopischen Kontrolle. Oftmals sind
wichtige Bereiche im Objekt nur wenige
Millimeter. Zutrühe oder zu späte Schnitte
sind dann weftlos, ebenso solche, bei de-
nen Gewebepartien zerrissen sind. Auch
die richtige Orientierung der Details zur
Messerebene ist wichtig.

Erst wenn all dieses weitestgehend
erfüllt ist, gelangen die Schnitte in die Bä-
der. Ausqesuchte Farben färben jetzt die
Gewebe selektiv an, wobei auf Lichtecht-
heit größter Wert gelegt wird. Nach dem
Einschluß in glasklarem Kunstharz, des-
sen Brechzahl abgestimmt ist, l iegt dann
das fertige Präparat vor, das nach einer
letzten Kontrolle in die Reihe aufgenom-
men wird.

Lieferformen
Die geschlossenen Reihen können ein-
zeln oder im Abonnement bezogen wer-
oen.

Bei Einzelbezug wird der bei jeder
Reihe angegebene Listenpreis berechnet.

Beim Bezug im Rahmen der, ,micro-
thek" erhält jeder Abonnent in Abständen
von etwa 4 bis 6 Wochen eine neue Reihe
zum Vorzugspieis (z.Zt. DM 56,79). Nicht
gewünschte Reihen können innerhalb von
14 Tagen zurückgegeben werden. Das
Abonnement kann .jederzeit ohne Einhal-
tung einer Frist gekündigt werden.

Die ,,microthek" ist der ideale Weg,
um mit kleinen Schritten zu einer umfas-
senden Sammlung zu kommen. Bei lnter-
esse bitte Spezialprospekt,,microthek"
anfordern.

Nachfolgend die Preise für Einzel-
präparate und Kunststoffbehälter:



lnhaltsverzeichnis
001 Einfache Tierzellen. Zellkerne, Zell-
grenzen, Protoplasma
002 Zellteilungen im tierischen Gewebe.
Mitosestadien
003 Rei{eteilungen im tierischen
Gewebe. Meiosestadien
004 Pigmentzellen, tierische Zellen mit
Farbstoff
005 Plattenepithelzellen, isoliert.
Deckgewebe
006 Zylinderepithelzellen, Schnitt durch
die Darmwand
007 Flimmerepithel, Schnitt. Wimpern-
besatz der Zellen
008 Kubisches Epithel, Schnitt durch
das Nierenmark
009 Schleimzellen im Darmepithel,
Schnitt durch die Dickdarmwand
010 Netzförmiges Bindegewebe. Fibril-
ten
011 Sehne, Längsschnitt. Parallele Fa-
sern
012 Embryonales Bindegewebe, Schnitt
durch einen Embryo
013 Gallertiges Bindegewebe, Schnitt
durch die Nabelschnur
014 Fettgewebe, Schnitt. Fett entfernt
015 Hyalines Knorpelgewebe, Schnitt
durch Rippenknorpel
016 Elastisches Knorpelgewebe, Schnitt
durch die Ohrmuschel
017 Knochengewebe, Querschnitt
durch einen Röhrenknochen
018 Knochengewebe, Längsschnitt
durch einen Röhrenknochen
019 Entwicklung des Knochens, Längs-
schnitt
020 Quergestreifte Muskulatur, Quer-
schnitt durch einen Skelettmuskel
021 Quergestreifte Muskulatur, Längs-
schnitt durch einen Skelettmuskel
022 Glatte Muskulatur, Schnitt. Spindel-
förmige Zellen
023 Herzmuskulatur, Schnitt.
Verzweiote Fasern
024 Nörvengewebe und Nervenzellen,
Schnitt

,  ?o/ a r ier l  )  on6 o, lekts

912.9002.00 Reihe2(24Präparate) 69,00

lnhaltsverzeichnis
025 Zahn, Querschnitt. Zahnbein und
Zahnhöhle
026 Zungevom Kaninchen, Querschnitt.
Zungenpapillen
027 Ohrspeicheldrüse vom Kaninchen,
Querschnitt. Drüsenläppchen
028 Speiseröhre der Katze, Querschnitt
029 Magengrund der Katze, Quer-
schnitt. Verdauu ngsd rüsen
030 Zwölffingerdarm vom Schwein,
Querschnitt
031 Dünndarm der Katze, Querschnitt.
Faltung der Darmwand
032 Darm vom jungen Wiesel, Quer-
schnitt
033 Wurmfortsatz des Blinddarms vom
Kaninchen, Querschnitt
034 Dickdarm der Katze, Querschnitt.
Schleimdrüsenzellen
035 Bauchspeicheldrüse der Katze,
Querschnitt
036 Leber der Katze, Querschnitt.
Leberläppchen
037 Leber vom Schwein, Querschnitt.
Leberläppchen
038 Blinddarm vom Kaninchen, Quer-
schnitt
039 Pansen vom Rind, Querschnitt
040 Netzmagen vom Rind, Querschnitt
041 Blättermagen vom Rind, Quer-
schnitt
042 Labmagen vom Rind, Querschnitt
043 Niere vom Meerschweinchen,
Querschnitt
044 Niere einer neugeborenen Kalze,
Querschnitt. Mark und Rinde
045 Nierenpapille vom Säugetier, Quer-
schnitt
046 Harnleiter vom Schaf, Querschnitt
047 Harnblase vom Kaninchen, Quer-
schnitt
048 Harnröhre vom Kalb. Querschnitt

Inhaltsverzeichnis
049 Arterie vom Kalb. Querschnitt
050 Vene vom Kalb, Querschnitt
051 Herz der Maus, Querschnitt. Herz-
Kammern
052 Blut der Maus, Ausstrich. Färbung
der Blutköroerchen
053 Blut der Katze, Ausstrich. Färbung
der Blutkörperchen
054 Blutkaoillaren im Gekröse vom
Schwein
055 Blut vom Kaninchen, Ausstrich. Fär-
bung der Blutkörperchen
056 Blut vom Menschen. Ausstrich. Fär-
bung der Blutkörperchen
057 Aorta vom Säuoetier. Querschnitt.
Elastisches Gewebe 

"

058 Blutgefäße vom Säugetier, Quer-
schnitt. Kleine Arterie und Vene
059 Herzmuskulatur vom Säugetier,
Quer- und Längsschnitt
060 Lymphknoten vom Kaninchen,
Querschnitt
061 Blutvom Rind, Ausstrich. Färbung
der Blutkörperchen
062 Blut vom Schwein, Ausstrich. Fär-
buno der Blutköroerchen
063- Milz der Kätze. Querschnitt.
Lymphgewebe
064 Embryonale Leber vom Säugetier,
Querschnitt. Blutbildung.
065 Rippe und Knochenmark der Katze,
Querschnitt
066 Brustregion einer jungen Maus mit
allen Organen, Querschnitt
067 Zwerchfell der Katz. Querschnitt
068 Lunge der Katze, Querschnitt. Lun-
genbläschen und Bronchiolen
069 Embryonale Lunge vom Säugetier,
Querschnitt
070 Luftröhre vom Kaninchen. Schnitt
071 Luftröhre und Speiseröhre vom
Säugetier, Querschn itt
072 Nasenregion der Maus, Querschnitt
mit respiratorischem Epithel

912.9003.00 Reihe 3 (24 Praparate) 69,00
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